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Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals–, Nasen–, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 – 20 Uhr in der  
HNO–Notfallpraxis an der HNO–Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn, ohne Voranmel-
dung.

Sprechstunde des Kreisjugendamts 
JuLe Leintal, Stettener Str. 1, 74193 Schwaigern, montags  
8 – 10 Uhr. Beratung und Unterstützung bei Fragen und  
Problemen innerhalb der Familie.

JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern. – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung,  
Essen auf Rädern, Tel. 97300, 
– IAV–Stelle, Tel. 973011 
–  Außensprechstunde der Diak. Bezirksstelle jeden Mittwoch 
von 10.00 – 12.00 Uhr, Tel. 973019. Kostenlose Beratung in 
persönlichen, sozialen oder finanziellen Fragen. 

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund– und Behandlungspflege, Nachbarschafts-
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern;
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Ökumenischer Hospizdienst Leintal 
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden. 
Kontakt. Petra Flake, Koordinatorin, Zeppelinstr. 33, 
Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr und 
Mi. + Do. 15 – 17 Uhr.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB Haus für Pflege und Gesund-
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Notdienst der Apotheken
Beginn 8.30 Uhr, Ende 8.30 Uhr des nächsten Tages.
01.03.  Stromberg-Apotheke, Weilerer Str. 6, 
   74374 Zaberfeld, Tel. 07046/930123
02.03.  Rosen-Apotheke, Brettener Str. 36, 
   75031 Eppingen, Tel. 07262/1858

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montagnachmittag ..................................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag .........14.00 – 18.00 Uhr
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport (mit Mobiltelefon 07131-19222) 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach 0173-3004981
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke Heilbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag 08.00 – 22.00 Uhr
Tel. 116 117 (bundeseinheitliche Rufnummer)
oder  Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Direktwahl: 07135/9360821
Wendelstraße 11, 74336 Brackenheim
---------------------------------------------------------------------
– Montag bis Sonntag ab 22.00 Uhr
Notaufnahme Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn
(keine Voranmeldung möglich)

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr in der Kinderklinik  
Heilbronn (keine Voranmeldung möglich). 
Außerhalb  dieser Öffnungszeiten über die Rettungsleitstelle  
Heilbronn, Tel. 19222.
– Am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00  Uhr in 
der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen (keine Voran-
meldung möglich). Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die  
Rettungsleitstelle Heilbronn, Tel. 19222.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetz-
lich Versicherte): 0711-96589700 oder docdirekt.de
Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst, Tel. 0711/7877712.

Augenärztlicher Notdienst, 
Tel. 0180-6020785
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Fortsetzung Notdienst der Apotheken:
03.03.  Schloss-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 7,   
   74193 Schwaigern, Tel. 07138/810620
04.03.  Engel-Apotheke, Bismarckstr. 4, 75031 Eppingen,   
   Tel. 07262/1888
05.03.  Rathaus-Apotheke, Heilbronner Str. 41, 
   74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666
06.03.  Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
   75038 Oberderdingen (Flehingen), Tel. 07258/7490
07.03.  Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 
   75031 Eppingen, Tel. 07262/6760

Verwaltungsbericht 2018
Dieser Ausgabe des Amtsblattes liegt der Bericht der Ver-
waltung zu den umfassenden Tätigkeiten im zurückliegen-
den Jahr bei.
Dargestellt sind wieder die Projekte, Baumaßnahmen oder Ver-
besserungen im Service für die Bürgerinnen und Bürger, die im 
vergangenen Jahr angegangen bzw. umgesetzt wurden. Sie 
sind herzlich eingeladen, sich umfassend über Ihre Stadtver-
waltung zu informieren. Sollten Sie Fragen zu den darge- 
stellten Maßnahmen und Projekten haben, stehen Ihnen die 
Mitarbeiter des Rathauses gerne zur Verfügung. Sollten Sie 
nicht wissen, an welchen Rathausmitarbeiter Sie sich wenden 
können, hilft Ihnen unsere Zentrale unter Tel. 210 gerne weiter 
oder senden Sie einfach eine E-Mail an info@schwaigern.de.

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Am Freitag, 22. Februar 2019, fand eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses in 
Schwaigern statt. Anwesend waren Bürgermeisterin Sabine 

Rotermund als Vorsitzende und bis zu 21 Stadträtinnen und 
Stadträte. Der Gemeinderat beschäftige sich unter anderem 
mit den folgenden Tagesordnungspunkten. 
Die ausführlichen Unterlagen sowie die Protokolle zur Sitzung 
finden Sie im Ratsinformationssystem des Gemeinderates der 
Stadt Schwaigern unter Rathaus/Gemeinderat/Infoportal/ 
Ratsinformationssystem.
Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.
„Qualitätsoffensive der Kitas in Schwaigern“ 
– hier: Beschlussfassung über das „Qualitätsmanagement-
Handbuch“ und Auflösung der „Lenkungsgruppe zur  
Evaluation des Qualitätsmanagements in kommunalen  
und kirchlichen Kindergärten in Gesamt-Schwaigern“  
(§ 41 GemO) 
Für die Kindertageseinrichtungen in Schwaigern wurde ein 
Qualitätshandbuch entwickelt und vom Gemeinderat in der 
Sitzung am 23.07.2004 beschlossen. Dieses soll die Grundlage 
für die Implementierung und nachhaltige Sicherung der dort 
definierten pädagogischen Qualität in den Einrichtungen aller 
Träger unterstützen. Das Qualitätshandbuch wurde über die 
Jahre hinweg immer wieder evaluiert. Im Jahr 2017 stand  
erneut eine Evaluation dieses Handbuchs an. Die Akademie für 
Innovative Bildung und Management Heilbronn-Franken (aim) 
bot der Stadt entsprechende Unterstützung an, weshalb Frau 
Egenberger als Projektleiterin beauftragt wurde. Das Projekt 
startete mit der Auftaktveranstaltung am 14.03.2017. Für die 
Vorbereitung und Durchführung aller Maßnahmen wurde ein 
Zeitraum von ca. 24 Monaten angesetzt. Zielsetzungen waren, 
die anstehende Evaluation durchzuführen und die Umsetzung 
der Inhalte des Qualitätshandbuchs langfristig und nachhaltig 
zu sichern. In zahlreichen Treffen und Diskussionsrunden 
wurde von den Einrichtungsleitungen, Trägern sowie den  
pädagogischen Fachkräften gemeinsam erörtert, wie ein  
praxistaugliches Qualitätshandbuch aussehen kann und wie die 
einzelnen Prozesse gestaltet werden können, um Qualität in 
den Kindertageseinrichtungen sicherzustellen. Das Ende des 
Projekts „Qualitätsoffensive der Kitas in Schwaigern“ ist  

01.03.  Generalversammlung, Tennisclub Schwaigern,  
   Clubhaus 19.30 Uhr

01.03.  Generalversammlung, Kleintierzuchtverein   
   Schwaigern, TSV Sportheim, 19.30 Uhr 

01.03.  Kinderfasching, TSV Massenbach

01.03.  Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, 
   ev. und kath. Kirchengemeinden, 19 Uhr 

01.03.  Männervesper, ev. Kirchengemeinde Massen-
   bach, Gemeindezentrum Massenbachhausen, 
   19 Uhr, mit der Bahd „Qohelet“

01./02.03. Großer Antik- und Flohmarkt, Tierschutzverein
   Leingarten – Schwaigern u.U., 
   Festhalle Leingarten, 18 – 21/10 – 19 Uhr 

02.03.  Jahreshauptversammlung, Kleingärtnerverein
   Schwaigern, Frizhalle, Mehrzweckraum, 14 Uhr

02.03.  Generalversammlung, Wanderfreunde 1984,
   Krainbachhof Massenbach, 19.30 Uhr 

02.03.  Altpapiersammlung in Stetten, Schützenverein
   Stetten. Die Einwohner werden gebeten, 
   Altpapier und Kartonagen ab 8 Uhr an den 
   Straßenrand zu legen. 

02.03.  Faschingsparty, TSV Niederhofen, Vereinsheim, 
   20.59 Uhr, Partymusik von DJ DIDI, Specials 
   und viel Spaß, Eintritt frei, aber Kostümierung 
   erwünscht.

02.03.  ec cinema BLINDES VERTRAUEN, 
   Liebenzeller Gemeinschaft, F4, 20 Uhr, 
   Eintritt frei

02.03.  Internationaler Fasching, kath. Kirchen-
   gemeinde, Martinssaal St. Martinus, 18.30 Uhr 

03. – 10.03.  Komm mit... Kindertage, EC Jugendarbeit,  
    F4, Falltorstraße 4, 9 – 14 Uhr

04.03.  Rosenmontagsumzug Niederhofen, TSV Nieder-
   hofen, 14 Uhr, im Anschluss Bewirtung in der 
   Mehrzweckhalle und im und um das Vereins-
   heim, mit Musikeinlagen, Barbetrieb und 
   DJ Didi. „Waggeleee flieeeg!“

bis 09.03.  Großer Bücherflohmarkt in der Mediathek, 
    es werden Bücher, Hörbücher, Spiele, DVDs
    und Schallplatten für kleines Geld verkauft.
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jedoch erst der Beginn eines kontinuierlichen Prozesses des 
Qualitätsmanagements. In der Sitzung des beratenden Aus-
schuss „Kinder und Jugend“ am 05.02.2019 sprachen sich die 
Anwesenden einstimmig dafür aus, dem Gemeinderat die  
Beschlussempfehlung zu unterbreiten, das überarbeitete  
Qualitätshandbuch für die Kindertageseinrichtungen in  
Schwaigern zu verabschieden. Zudem wurde angeregt, die 
„Lenkungsgruppe zur Evaluation des Qualitätsmanagements in 
kommunalen und kirchlichen Kindergärten in Gesamt- 
Schwaigern“ (§ 41 GemO) aufzulösen, nachdem diese aufgrund 
der neuen Struktur und der Evaluation durch die externe  
Begleitung nicht mehr erforderlich ist. Der Gemeinderat  
beschloss das überarbeitete Qualitätshandbuch für die Kinder-
tageseinrichtungen in Schwaigern mit der Ergänzung, dass die 
gesetzlichen Rechte und Pflichten des Personalrates/der Mit-
arbeitervertretungen hiervon unberührt bleiben, einstimmig. 
Weiterhin wurde einstimmig beschlossen, dass die Lenkungs-
gruppe zur Evaluation des Qualitätsmanagements in kom- 
munalen und kirchlichen Kindergärten in Gesamt-Schwaigern 
(§ 41 GemO) aufgelöst wird.
Neubau der Mensa in der Sonnenbergschule und der 
Außenhülle des C-Baus 
hier: Beschluss über das Vergabepaket 3: 
Vergabe von 10 Gewerken für den Mensaneubau und die 
Sanierung der Außenhülle am Gebäude C an der Sonnen-
bergschule: – Putz-, Estrich-, Fliesen-, Trockenbau-, Tisch-
lerarbeiten und Kücheneinrichtung; – Maler- und Lackier-, 
Bodenbelagsarbeiten, Sanitärtrennwände, Mobile Trenn-
wand.
Am 16.09.2016 wurde im Gemeinderat der Baubeschluss für 
das 2-geschossige, Pultdach-Mensagebäude mit Technikräumen 
und zusätzlichen Räumen im Untergeschoss beschlossen. Das 
Gebäude wird auf der Hangfläche neben dem derzeitigen  
Mensagebäude mit Ganztagesbetreuung im Untergeschoss  
errichtet. Am 20.04.2018 wurde im Gemeinderat außerdem der 
Baubeschluss für die Sanierung der Außenhülle am Gebäude C 
der Sonnenbergschule in Verbindung mit dem Neubau der 
Mensa beschlossen. Des Weiteren wurde am 25.01.2019 im  
Gemeinderat der Baubeschluss für den Einbau einer Aufzugs-
anlage in den Neubau der Mensa Sonnenbergschule mit  
angrenzendem C-Bau gefasst. Nach Erhalt der Baugenehmi-
gung für die Sanierung der Außenhülle am Gebäude C der 
Sonnenbergschule wurde in Verbindung mit dem Neubau der 
Mensa vom beauftragten Architekturbüro die öffentlichen Aus-
schreibungen von den Gewerken, Putzarbeiten, Estricharbei-
ten, Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, Tischlerarbeiten und 
Kücheneinrichtung sowie die beschränkten Ausschreibungen 
von den Gewerken, Maler- und Lackierarbeiten, Bodenbelags-
arbeiten, Sanitärtrennwänden und einer mobilen Trennwand 
des dritten Ausschreibungspaketes getätigt. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig, die Gewerke an folgende Firmen zu ver-
geben:
–   Putzarbeiten an die Firma Komfortbau Hunger GmbH aus 

Aspach für 38.683,33 € 
–   Estricharbeiten an die Firma Fürst aus Mosbach für 

34.703,49 €
–   Fliesenarbeiten an die Firma Franco Liborio aus Bretten für 

67.707,17 € 
–   Trockenbauarbeiten an die Firma Stego Projektbau GmbH 

aus Gomaringen für 59.633,28 € 
–   Tischlerarbeiten an die Firma Zeeb aus Stuttgart für 

66.451,24 € 
–   Kücheneinrichtung an die Firma Johann Tischer GmbH aus 

Heidelberg für 90.505,45 € 
–   Maler- und Lackierarbeiten an die Firma Hornung GmbH 

aus Heilbronn für 14.460,52 € 
–   Bodenbelagsarbeiten an die Firma Jürgen Schwenk aus 

Schömberg für 21.671,96 € 
–   Sanitärtrennwände an die Firma Meta aus Rengsdorf für 

3.284,40 € 
–   Mobile Trennwand an die Firma Dorring GmbH aus Keltern-

Dietlingen für 13.036,47 € 

Haushalt 2019: Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2019 
–   weitere Beratung und Beschlussfassung Finanzplan und 

Investitionsprogramm bis 2022
–   Beratung und Beschlussfassung Wirtschaftsplan 2019 

des Eigenbetriebs „Stadtwerke Schwaigern“ 
–   Beratung und Beschlussfassung Stellenplan 2019 – 

Beratung und Beschlussfassung 
Die Verwaltung hat in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 15.12.2018 den Haushaltsplanentwurf 2019 mitsamt seiner 
Anlagen und dem mittelfristigen Finanzplan bis 2022 einge-
bracht. In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 11.02.2019 
hat das Gremium über die eingegangenen Anträge zum Haus-
haltsplanentwurf beraten und im Einzelnen über die jeweiligen 
Anträge Beschluss gefasst. Diese Beschlussfassungen waren 
anschließend die Grundlage für die Verwaltung die Haushalts-
satzung 2019 zu erstellen. Aufgrund der Beschlusslage vom 
11.02.2019 ist die Stadt innerhalb des Finanzplanungszeit-
raumes bis 2022 in ihrer Leistungsfähigkeit so eingeschränkt, 
dass eine Genehmigungsfähigkeit der Kreditaufnahmen und 
der veranschlagten Verpflichtungsermächtigungen nach An-
sicht des Landratsamtes Heilbronn nicht gegeben wäre. Aus 
diesem Anlass musste die mittelfristige Finanzplanung auf der 
Grundlage der Beschlusslage des Gemeinderats vom 11.02.2019 
sowie der aktuellen Veränderungen nochmals überarbeitet und 
Vorschläge zur Beschlussfassung erarbeitet werden. Der Ge-
meinderat beriet die einzelnen Vorschläge der Verwaltung zum 
mittelfristigen Finanzplan bis 2022 und fasste wie folgt  
Beschluss:
–   Der Gemeinderat fasste mit 17 Ja-Stimmen, 2 Gegen- 

stimmen und 3 Enthaltungen mehrheitlich den Beschluss, 
die Sanierungsrate für die Mehrzweckhalle in Massenbach 
in Höhe von 500.000 € aus dem Finanzplan für das Jahr 
2022 herauszunehmen.

–   Der Gemeinderat fasste mit 20 Ja-Stimmen und 2 Ent- 
haltungen mehrheitlich den Beschluss, dass für die  
Investitionsmaßnahme „Kanalerneuerungen“ für die Haus-
haltsjahre 2020 bis 2022 jährlich 200.000 € veranschlagt 
werden.

–   Der Gemeinderat fasste mit 19 Ja-Stimmen und 3 Ent- 
haltungen mehrheitlich den Beschluss, dass unter der  
Investitionsmaßnahme „allgemeine Grundstücke“ im  
Jahr 2021 1,3 Mio  € veranschlagt werden. Unter der  
gleichen Haushaltsstelle werden in den Haushaltsjahren 
2020 bis 2022 jeweils 200.000 € als Verkaufserlöse ver-
anschlagt.

–   Der Gemeinderat fasste mit 20 Ja-Stimmen und 2 Ent- 
haltungen mehrheitlich den Beschluss, für die Anschluss-
kosten der Kernerstraße im Jahr 2021 insgesamt 100.000 € 
zu veranschlagen.

–   Der Gemeinderat fasste mit 20 Ja-Stimmen und 2 Ent- 
haltungen mehrheitlich den Beschluss, dass unter der  
Investitionsmaßnahme „Brückenerneuerung Lerchenberg-
höfe“ im Finanzplan 2020 Einnahmen in Höhe von 
75.000 € veranschlagt werden.

–   Der Gemeinderat fasste mit 20 Ja-Stimmen und 2 Ent- 
haltungen mehrheitlich den Beschluss, unter der Investi-
tionsmaßnahme „Sanierung der Theodor-Heuss-Straße“ in 
der Finanzplanung Zuschussmittel in Höhe von 100.000 €, 
2020 in Höhe 50.000  € und 2021 50.000  € zu veran- 
schlagen.

Im Anschluss an die Beratung tragen die (Fraktions-)Sprecher 
bzw. die Fraktionssprecherin des Gemeinderats ihre Stellung-
nahmen zum Haushaltsplan 2019 vor:
Für die FWV/BuW-Fraktion Stadtrat Janus:
„Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rotermund, sehr geehrte 
Frau Kunzmann, sehr geehrte Herren Amtsleiter, sehr geehrte 
Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, Prioritäten 
setzen heißt: Auswählen, was liegenbleiben soll. Prioritäten 
setzen – dies ist einer der politischen Grundsätze der Fraktion 
Freie Wähler/Bauern und Weingärtner und ist zugleich Hand-
lungsmaxime für die Haushaltsanträge in diesem wie in den 
letzten Jahren. Das beschlossene Stadtleitentwicklungskonzept 
Schwaigern 2030 fächert das Portfolio auf an Herausforderung, 
Themen und Aufgaben, denen sich die Stadt, der Gemeinderat 
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und die Verwaltung in den nächsten Jahren stellen wollen und 
müssen.
Prioritäten setzen heißt: Auswählen, was liegenbleiben soll. Das 
bedeutet, dass zu dem Satz „Das schaffen wir!“ hinzukommen 
muss: Und dieses schaffen wir nicht, und jenes z. B. erst nach 
2022 wie die Sanierung der Halle in Massenbach. Wir befür- 
worten deshalb das Vorgehen der Verwaltung, genau dieses an 
der einen oder anderen Stelle dann auch so direkt und konkret 
auszusprechen und in den Haushalt entsprechend aufzunehmen.
Um einen Sanierungsstau zu vermeiden, war es unser Antrag 
und Anliegen in den zurückliegenden Jahren, dass jedes Jahr 
400.000 € für konkrete Maßnahmen im Unterhalt von Straßen, 
Kanälen und Gebäuden in den Haushalt eingestellt werden.  
Wir können nicht zu Lasten unserer Kinder- und Enkelgene- 
rationen einem Werteverzehr frönen oder diesen auch nur  
billigend hinnehmen. Wir sehen die politische Pflicht von  
Gemeinderat und Verwaltung gerade darin, sorgfältig mit den 
uns anvertrauten Gütern umzugehen. Dass dann im Einzelfall 
und befristet dieser Betrag zu Gunsten zeitlich und sachlich 
dringender Maßnahmen auf 200.000  € reduziert werden soll, 
folgt dem Grundsatz „Prioritäten zu setzen“ und macht damit 
deutlich, was in den Jahren 2020 bis 2022 eben nicht angepackt 
werden kann und soll.
Prioritäten setzen heißt: auswählen! Unsere beiden Anträge, die 
nach den Beratungen und Beschlüssen in den Haushalt aufge-
nommen wurden und heute zur Beschlussfassung anstehen, 
nehmen zum einen das Thema „bürgerschaftliches Engagement“ 
in den Blick und zum anderen das Thema „innerörtliche Ver- 
dichtung und Gestaltung“ – beides Themen und Aufgaben aus 
dem Stadtleitentwicklungskonzept Schwaigern 2030. Konkret:
1.  Für Ortsentwicklungsmaßnahmen der Stadtteile Nieder-

hofen, Stetten und Massenbach im Rahmen der begonnenen 
Flurneuordnungsverfahren werden pro Stadtteil 500.000  € 
als Budget bereitgestellt.

2.  Für den Grunderwerb zur Gestaltung innerörtlicher Bauvor-
haben werden in die Haushalte 2019 bis 2021 jeweils 
500.000 € eingestellt.

Wir haben uns dafür entschieden, weil wir mit dem Thema 
Bürgerbeteiligung und gesellschaftliches Engagement ein starkes 
Ausrufezeichen gegen Demokratiemüdigkeit und Politikver- 
drossenheit setzen wollen. Beides ist wesentlicher Nährboden für 
rechtspopulistische Tendenzen in unserer Gesellschaft, dem wir 
damit ganz bewusst auch den Boden entziehen wollen. Mit der 
Bereitstellung von Finanzmitteln geben wir der Bürgerbe- 
teiligung einen finanziell konkreten und strukturell verlässlichen 
Rahmen und setzen zudem den Impuls der Landesregierung aus 
dem Ideenwettbewerb „Quartier 2020 – Gemeinsam. Gestalten“ 
um. Stadtteil- und Quartiersentwicklung zielt darauf ab, allen 
dort lebenden Menschen eine möglichst hohe Teilhabe und  
Lebensqualität zu bieten. Ziel der Stadtteil- und Quartiers- 
entwicklung ist ein lebendiger sozialer Raum mit starkem bürger-
schaftlichem Engagement, so dass sich die dort lebenden  
Menschen mit ihrer Stadt identifizieren können. Dies ist auch 
ein wichtiger Beitrag zur Integration Neuzugezogener wie  
geflüchteter Menschen.
Bürgerschaftliches Engagement ist einer der wichtigsten 
Faktoren, der das verbindende Zusammenleben aller Menschen 
im Sozialraum befördern kann. Eine gelingende Quartiers- 
entwicklung im Sozialraum setzt voraus, dass die dort lebenden 
Menschen den Prozess mitbestimmen und die Entwicklung aktiv 
gestalten. Deshalb sollen die Bürgerinnen und Bürger vor Ort in 
den jeweiligen Stadtteilen Ideen priorisieren und festlegen, wo 
und wie ihr Stadtteil weiterentwickelt werden soll. Diese Vor-
schläge werden im Rahmen des Flurneuordnungsprozesses oder 
auch als unabhängige Maßnahme in den Gemeinderat einge-
bracht und dort beschlossen. Der Sachverstand von Bürgerinnen 
und Bürgern kommt so direkt den Entscheidungen des Ge- 
meinderats zugute.
Wir versprechen uns angesichts des demografischen Wandels 
durch die Bürgerbeteiligung in den Stadtteilen Impulse u.a. zu 
den Themen ältere Menschen, Pflege und Unterstützung, Fami-
lien, intergenerative Orte der Begegnung von Jung und Alt,  
wie auch Inklusion, Migration und im Blick auf ein Leben mit 
Beeinträchtigungen. Damit machen wir ernst damit, dass  

Bürgerbeteiligung demokratische Teilhabe ist und stellen dafür 
über den Haushalt die finanziellen Mittel zur Verfügung.
Mit dem Antrag – 500.000 € für den Grunderwerb zur Gestaltung 
innerörtlicher Bauvorhaben zur Verfügung zu stellen – wird  
sichergestellt, dass für die Ausgestaltung dieses Anliegen ein 
deutlich verbessertes Handlungsspielraum bereit steht. Im 
Stadtentwicklungskonzept wurde festgehalten: „Im Rahmen der 
Bürgerbeteiligung wurde die Thematik Wohnen und Siedlungs-
entwicklung als zentrale kommunale Grundfunktion behandelt. 
Als Ergebnis lässt sich festhalten, dass die Innenentwicklung in 
der Bevölkerung einen besonderen Stellenwert einnimmt.“  
Das Thema Wohnen ist heute eines der bedrängenden gesell-
schaftspolitischen Themen. Wohnraum zu finden, ist die soziale 
Frage unserer Zeit. Die Gestaltung innerörtlicher Bauvorhaben ist 
aktiv gestaltete Wohnungspolitik. Und Wohnungspolitik ist  
Sozialpolitik. Diese Überzeugung verdankt sich ganz wesentlich 
christlichen Sozialreformern, die schon im 19. Jahrhundert den 
Grundstein dafür gelegt haben. Ein wesentliches Ziel von  
Kommunalpolitik ist daher die nachhaltige Behebung des  
Wohnungsengpasses vor allem im Segment des preisgünstigen 
Wohnens sowie der Wohnungsversorgung vulnerabler Gruppen. 
Als Stadt sind wir hier aktiv gefordert. Ein konsequenter Einsatz 
kommunaler Instrumente kann die Situation auf dem  
Wohnungsmarkt entspannen und zur Schaffung günstigen Wohn-
raums beitragen. Die Bereitstellung finanzieller Gestaltungs-
spielräume ist dazu ein erster Schritt.
Ein letzter Aspekt zum Thema Prioritäten setzen:
Wir haben uns als Fraktion immer für ein nachhaltiges Wirtschaf-
ten mit den begrenzten Ressourcen ausgesprochen. Der in den 
vergangenen Jahren formulierte Grundsatz „keine Netto-Neuver-
schuldung“ wird beibehalten. Deshalb ging es uns darum, neben 
den Großprojekten Mensa, Feuerwehrgebäude und Kindergarten 
aus der Fülle der im Haushalt 2019 genannten Maßnahmen zu 
priorisieren und einzelne Maßnahmen auch zeitlich zu schieben. 
Eine maßvolle temporäre Verschuldung ist für uns denkbar.  
Die Großprojekte in den kommenden Jahren stellen eine einma-
lige Situation und Herausforderung dar, weshalb wir als Fraktion 
die im Haushalt ausgewiesene Verschuldung mittragen werden.
Prioritäten setzen heißt: auswählen, was liegenbleiben soll!
Dies ist immer wieder neu ein Aushandlungsprozess in den und 
zwischen den Fraktionen – oftmals auch ein Spagat zwischen 
präziser und verlässlicher Planung und der Notwendigkeit, auf 
Unvorhergesehenes z. B. auf Schadensereignisse wie Hochwasser 
schnell und konkret zu reagieren. Für diesen Aushandlungs- 
prozess braucht es die besten Ideen, unsere Leidenschaft für das 
Wohl der Stadt und den wohlwollenden gegenseitigen Respekt.
Im Namen der FWV/BuW-Fraktion ende ich mit dem Dank an Sie, 
Frau Rotermund, Frau Kunzmann und die Amtsleiter – vor allem 
aber an Sie, Herr Diehm und die Mitarbeiterinnen der Kämmerei. 
Unser Respekt und unser Kompliment an Sie alle, vor allem auch 
dazu, im Nachgang zur letzten Gemeinderatssitzung noch  
Lösungen erarbeitet zu haben.“
Für die CDU-Fraktion Stadtrat Sätzler:
„Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Rotermund, sehr geehrte 
Mitglieder der Verwaltung, sehr geehrte Kolleginnen und  
Kollegen des Stadtrats, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Gesamt-Schwaigern, heute stehen wieder die jährlichen Haus-
haltsreden der Fraktionen an und die CDU beginnt ihre Rede 
traditionell mit einem Zitat einer berühmten Persönlichkeit. 
Doch in diesem Jahr wollen wir mit dieser Tradition etwas  
brechen, indem wir heute schlicht aus einem Verwaltungsbericht 
zitieren und dieses Zitat all das enthält wofür wir seit Jahren 
einstehen.
Am 01.02.2019 führen Frau Bürgermeisterin Rotermund und 
Herr Kämmerer Diehm folgendes aus: 
„Daher muss es Ziel sein, weitere Auszahlungen zu reduzieren 
bzw. Investitionsmaßnahmen innerhalb der Leistungsfähigkeit 
der Stadt zu priorisieren. Ein besonderes Augenmerk sollte 
außerdem in hohem Maße auf die Einnahmenbeschaffung gelegt 
werden. Vor diesem Hintergrund gilt es, weiterhin verstärkt  
Zuschüsse zu generieren sowie die städtebaulichen Ent- 
wicklungspotenziale voranzutreiben. Die Verwaltung wird weiter-
hin bestrebt sein, durch den Einsatz dieser Aspekte und Poten-
ziale die Kreditaufnahme auch für die kommenden Jahre  
möglichst gering zu halten bzw. zu vermeiden.“
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Dies ist unsere seit Jahren vertretene Haushaltspolitik. Es freut 
uns zu sehen, dass der Ansatz, die Ausgabenseite im Lichte der 
Einnahmensituation zu sehen, Projekte zu priorisieren, auch 
liebgewonnene einmal zeitlich, wenn vertretbar, zu verschieben 
und eine Nettoneuverschuldung wenn möglich zu vermeiden sich 
hier als Fazit in der erwähnten Stellungnahme der Verwaltung so 
wiederfindet. Eigentlich wäre damit Alles gesagt. Geben Sie uns 
aber noch etwas Zeit, um aus unserer Sicht den Haushalt 2019 
in einigen Punkten, die unserer Fraktion wichtig sind näher zu 
betrachten wie auch, nachdem sich die Amtszeit des aktuellen 
Stadtrats dem Ende zuneigt einen Rückblick auf das gemeinsam 
Erreichte und einen Ausblick auf die anstehenden Aufgaben zu 
geben. Nachdem sich das Haushaltsrecht geändert hat kann man 
zwar zwischen 2014 und 2019 nicht immer mangels Ver- 
gleichbarkeit nur die absoluten Zahlen gegenüberstellen; wenn 
man aber aus den Zahlen die richtigen Schlüsse zieht ergibt sich 
ein Bild.
Es freut uns sehr, dass es uns Allen in Schwaigern in den letzten 
Jahren gelungen ist den Schuldenstand kontinuierlich zu  
reduzieren. Waren wir noch zu Beginn der Amtsperiode des  
aktuellen Stadtrats beim Haushalt 2014 bei rund 2,9 Mio.  €,  
so sind wir aktuell zum Ende des Jahres 2018 bei ca. 
1,624 Mio. €. Es freut uns weiterhin sehr und spricht ebenfalls 
für eine solide Haushaltspolitik in Schwaigern, dass wir trotz 
bestehender Kreditermächtigung keine Kredite aufnehmen  
mussten und die auch von uns so vehement vertretene Ver- 
meidung einer Nettoneuverschuldung bislang durchgehalten 
werden konnte. Ergänzen wollen wir, dass, wie in der letzt- 
jährigen Haushaltsrede bereits ausgeführt wurde derartige  
Kreditaufnahmen in der Gegenwart auch fast immer zwangs- 
läufig Steuererhöhungen in der Zukunft nach sich ziehen. Da wir 
nach wie vor hier bei der Gewerbesteuer als auch den durch-
schnittlichen Hebesätzen in der Grundsteuer A + B im etwas 
überdurchschnittlichen Bereich liegen ist auch hier der Ansatz 
im Haushaltsplan 2019, keine Veränderungen bei den Steuer-
sätzen, v. a. Steuererhöhungen, vorzunehmen richtig und wird 
von uns mitgetragen. Erfreulich war in den letzten Jahren die 
Entwicklung der für uns so wichtigen Gewerbesteuer. Hatten wir 
hier noch 2015 einen Ansatz von 5,6 Mio. € und konnten wir 
hier noch im Nachtragshaushaltsplan 2018 mit über 8 Mio.  € 
rechnen so wurden nunmehr – aus Gründen der Vorsicht beim  
Ansatz wie auch der Tatsache, dass diese Einnahmeart an der 
von uns nur äußerst bedingt beeinflussbaren konjunkturellen 
Lage abhängt hier 7 Mio. € eingestellt. Zusammen v. a. mit den 
anderen wichtigen Einnahmen aus der Grundsteuer und der  
Zuweisung an der Einkommens- und Umsatzsteuer liegen wir 
hier 2019 bei ca. 17,6 Mio.  € . Trotz aller Freude über die  
deutlichen Steigerungen in den letzten 5 Jahren dürfen wir uns 
aber nicht darüber täuschen lassen, dass zeitgleich zum einen 
auch die Ausgaben deutlich gestiegen sind wie auch, dass  
bislang eine gute wirtschaftliche Lage vorgeherrscht hat. Gerade 
was die letztgenannte Situation anbelangt trübt es sich seit  
einigen Monaten doch zunehmend ein, wenn auch auf ver-
gleichsweise noch hohem Niveau. So hat die Bundesregierung 
erst vor kurzem die Wachstumsprognose von 1,8 % auf 1 %  
gesenkt, der IfO-Geschäftsklima-Index fiel zum wiederholten 
Male in Folge und ist aktuell heute wieder auf dem niedrigsten 
Niveau seit Dezember 2014. Im Managermagazin wird der  
rigorose Sparkurs eines der größten Arbeitgeber unserer Region, 
der Audi AG, sogar schon als Sanierungsfall bezeichnet. Wir 
stehen möglicherweise kurz vor einem ungeregelten Brexit, die 
USA und China haben ihren Handelskonflikt immer noch nicht 
beigelegt und die USA liegen auch immer stärker mit Europa im 
Wettstreit. Die Dieselaffäre belastet nach wie vor unsere Auto-
mobilindustrie mit allen Zulieferbetrieben. Auf diese Probleme 
haben wir keinen Einfluss, gleichwohl belasten sie unsere Region 
im Wirtschaftsraum Heilbronn und damit auch Schwaigern auf-
grund der Nähe zu Automobilherstellern und zu Global Playern 
unmittelbar und direkt. Wenn die Verwaltung wie einleitend aus-
geführt hier für die Zukunft die Einnahmenbeschaffung stärken 
will so ist es unabdingbar, einerseits für neue Gewerbesteuer-
zahler endlich und mit Nachdruck die Realisierung des Gewerbe-
gebiets an der B 293 umzusetzen. Viele Betriebe suchen ver- 
gebens entsprechende Flächen. Zurecht hat der Stadtrat es  
daher auch folgerichtig vor kurzem mehrheitlich abgelehnt,  

an anderer Stelle wieder mit neuen Standortprüfungen von vorne 
zu beginnen. Andererseits müssen wir ebenfalls die in der  
Umsetzung befindlichen neuen Baugebiete voranbringen, ohne 
aber gleichzeitig die Nachverdichtung im Innenbereich aus den 
Augen zu verlieren. 
Auch hier – die Nachfrage nach Bauland ist ebenfalls unge-
brochen hoch – können wir durch den Verkauf von Flächen und 
der anschließenden Ansiedlung neuer Bürgerinnen und Bürger 
Verkaufserlöse und anschließend durch die Zuweisung der  
Einkommenssteueranteile weitere erhebliche Einnahmequellen 
erschließen, die wir auch dringend benötigen.
Denn nur dadurch wird es finanzierbar sein, zumindest einen 
Großteil der Maßnahmen umzusetzen die wir uns vorgenommen 
haben. Hervorzuheben sind hier v. a. die Investitionen in die 
Infrastruktur, sei es durch Kanalsanierungen, den Straßenbau 
und Brückenerneuerungen, den Bau von Radwegen und der  
Neugestaltung von Friedhöfen, aber auch Investitionen in das 
Freibad, die Sportplätze und in eine moderne Straßenbeleuch-
tung mit LED. Neben diesen Baumaßnahmen, die zukunfts- 
sichernd sind werden wir auch viel Geld in den Bereichen  
Bildung, Sicherheit und Verwaltung investieren. Hervorzuheben 
sind hier Gelder für Maschinen und Fahrzeuge im Bauhof und bei 
der Feuerwehr, Dienstfahrzeug und Server für das Rathaus und 
ein neues Kassensystem im Freibad sowie weiteres Inventar für 
die Leintalschule, die Kernzeitbetreuung und den Waldkinder-
garten. Ein wichtiger Baustein ist es weiterhin, dass wir nun-
mehr auch Mittel für die Aufwertung der Innenstadt in den 
Haushalt 2019 aufnehmen konnten. Hier eine bessere Aufent-
haltsqualität zu schaffen, mit Marketingmaßnahmen den Einzel-
handel zu unterstützen wird einen Mehrwert bedeuten. Unsere 
größten Investitionen in den nächsten Jahren im Millionen- 
bereich werden aber gehen in den Neubau unseres Feuerwehr-
hauses und der Kindertagesstätte im Herrengrund sowie der 
Sanierung der Grundschule in Schwaigern und in Stetten als 
auch Maßnahmen in den Mehrzweckhallen. Man hat hierzu,  
als beim Bürgerempfang im Januar 2019 Frau Bürgermeisterin 
Rotermund ein Schaubild mit einem Balkendiagramm unseres 
Schuldenstandes bis 2022 an die Wand der Frizhalle geworfen 
hat eine bedrückende Stille erlebt und in den anschließenden 
Gesprächen mit Bürgerinnen und Bürgern auch Skepsis, teilweise 
Bedenken bei zu stemmenden ca. 14 Mio. € . Was uns aber Mut 
macht, dass wir diese Großprojekte bewältigen können ist, dass 
wir breit aufgestellte Gewerbebetriebe haben, daneben Wein-
bauern und Landwirte und einen starken Einzelhandel, dass wir 
auch bereits in den vergangenen Jahren weitsichtig in Bildungs-
einrichtungen und Infrastruktur investiert haben wie auch in 
gutes Fachpersonal in unserer Verwaltung. Entscheidend aber 
ist, dass unsere Großprojekte auch nach dem aktuellen Haus-
haltsentwurf gegenfinanziert werden können durch die bereits in 
der Umsetzung befindlichen Baugebiete und hoffentlich auch 
durch die baldige Umsetzung des Gewerbegebiets an der B 293. 
Gesamt-Schwaigern hat in den letzten Jahren eine positive  
Gesamtentwicklung genommen, was sich – auch wenn Mancher 
subjektiv ein anderes Bauchgefühl hat – in den entsprechenden 
Kennzahlen der IHK widerspiegelt, die uns beim Forum „Runder 
Tisch“ mit unserem HGV präsentiert wurden. Diese Zahlen für 
Schwaigern waren stark. Reden wir uns nicht immer schlecht und 
reden wir uns nicht immer klein, sondern gehen wir mit Mut  
und Weitsicht unseren gemeinsamen Stadtentwicklungsplan 
Schwaigern 2030 an. 
In dieser Situation sind wir von der CDU stolz darauf, was wir 
gemeinsam mit der Verwaltung und den anderen Fraktionen in 
den letzten fast 5 Jahren dieser sich dem Ende nähernden Amts-
zeit bewegen konnten. Große Projekte wie das Feuerwehrhaus in 
Niederhofen, die Mensa der Leintalschule und der Neubau des 
Rathauses wurden abgeschlossen. Vieles konnte auf den Weg 
gebracht werden und wird vom neu zusammengewählten Stadt-
rat vollendet werden können. 
Vom einen oder anderen Projekt werden wir uns vielleicht aber 
auch ganz verabschieden müssen, wenn die verfügbaren Mittel 
nicht ausreichen oder wir werden sie nochmals zeitlich ver- 
schieben müssen. So unbefriedigend dies auch für den Einen 
oder Anderen sein mag, der Haushalt und die über die Ein- 
nahmenseite generierten Mittel setzen uns und unseren Vor- 



   Stadt Schwaigern Nr. 9 · 1. März 2019· Seite 7

haben- auch unseren Wunschvorhaben nun einmal faktische 
enge Grenzen.
Die CDU-Fraktion bedankt sich, da dies die letzte Haushaltsrede 
der Amtszeit 2014 – 2019 sein wird an dieser Stelle ausdrücklich 
für die Zusammenarbeit bei den anderen Fraktionen und der 
Verwaltung. Auch wenn es manchmal hoch herging, so zuletzt 
am 11.02.2019 bei der Aufnahme oder Streichung von Anträgen 
zum Haushalt, stand am Ende doch immer ein stabiler Mehr-
heitsbeschluss. Nicht Ideologien, nicht Lieblingsprojekte, nicht 
Wunschträume, sondern weitsichtiger Umgang mit begrenzten 
Haushaltsmitteln war und ist unser Bestreben. Auch die im Mai 
neu zusammengesetzte Fraktion der CDU wird in diesem Sinne 
darauf achten, dass die Einnahmen die Ausgaben decken, dass 
Pflichtaufgaben voll erfüllt und nur bei ausreichender Liquidität 
weitergehende Freiwilligkeitsleistungen erbracht werden. Die 
Vermeidung einer Netto-Neuverschuldung ist uns Aufgabe und 
Ziel. Nur wenn ganz außergewöhnliche, nicht planbare Aufgaben 
zu stemmen sind werden wir hiervon im Einzelfall nach sorg- 
samer Abwägung abweichen.
Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Verwaltung, v. a. aber der Kämmerei für die wieder enorme 
Leistung, die in jeder Erstellung eines so umfangreichen Haus-
haltsplans liegt. Die CDU-Fraktion stimmt dem Haushalt 2019 
zu.“
Für die SPD-Fraktion Stadtrat Dahlem:
„Sehr geehrte Frau Rotermund, sehr geehrte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt Schwaigern, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, ich möchte aus Anlass der Verabschiedung des Haus-
haltsplans der Stadt Schwaigern drei eher grundsätzliche An-
merkungen zur aktuellen Situation unserer Stadt machen. Ich 
bitte schon vorab um Nachsicht, dass unsere Anmerkungen  
etwas ausführlicher sind, sie dauern aber keinesfalls länger als 
eine gute Predigt in der Kirche.
Vorab zwei Vorbemerkungen:
Wir werden bezüglich der Haushaltsberatungen letzte Woche 
nicht nachkarten, aber eines sollen Sie wissen:
In unserer Antwort auf die Stellungnahme der Betroffenen zur 
Verschiebung der Sanierung der Sonnenbergschulen lauten die 
zentralen Sätze: „Wir halten es für skandalös und unverantwort-
lich, eine beschlossene, fest geplante und kalkulierte Sanierung, 
für die der Zuschussbescheid des Landes bereits vorliegt,  
zugunsten von vagen und unsicheren Ausgaben für Projekte und 
Massnahmen, die im Gemeinderat völlig unstrittig sind, deren 
Umfang und Realisierungsmöglichkeiten aber noch völlig unklar 
sind, zu verschieben. Dies ist für die betroffenen Familien über-
haupt nicht nachvollziehbar.“
Wir werden bezüglich der Motive, welche die Fraktion der FWV/
BuW veranlasst haben, diese Anträge zu stellen, keine Spekula-
tionen äußern, weil wir davon überzeugt sind, dass die  
Bürgerinnen und Bürger von Schwaigern klug genug sind, ihre 
eigenen Bewertungen vorzunehmen.
In diesem Zusammenhang auch ein Wort an die LGU-Fraktion: 
Die heute vorliegende Anfrage von Stadtrat Mayer zur Haushalts-
verabschiedung ist – teilweise wortgleich – von der Meinungs-
äußerung eines ehemaligen Stadtrats abgeschrieben. Eine  
Anfrage an die Verwaltung der Stadt Schwaigern ist zwar keine 
Dissertation, aber Plagiat bleibt Plagiat. Über Fragen des Stils 
und Umgangs will ich nicht streiten, aber etwas peinlich ist das 
schon!
Wir halten es da lieber mit dem Wort des römischen Dichters 
Horaz: „Sapere aude“, aus dem Immanuel Kant dann den Wahl-
spruch der Aufklärung gemacht hat: „Habe Mut, dich deines 
eigenen Verstandes zu bedienen!“ 
Für künftige Haushaltsberatungen geben wir zwei Anregungen:
1.  Alle Anträge, die Mehrausgaben oder eine Verringerung der 

Einnahmen zur Folge haben, müssen mit einem Deckungs-
vorschlag versehen sein, wie es § 20, Abs. 2 unserer  
Geschäftsordnung vorschreibt. Geschäftsordnungen sind  
bekanntlich dazu da, eingehalten zu werden.

2.  Wir regen an zu prüfen, ob die Stadt Schwaigern nicht eben-
falls – wie einige andere Kommunen dies tun – auf Doppel-
haushalte umstellen sollte. Dies würde sowohl die Arbeit des 
Gemeinderats als auch der Kämmerei deutlich entlasten.

Zweite Vorbemerkung:
Ich möchte die Gelegenheit der heutigen Haushaltsverab-
schiedung nutzen, um der Bürgermeisterin und allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, insbesondere  
natürlich auch allen Beteiligten der Kämmerei für die Arbeit vor 
allem, aber nicht nur bei der Erstellung des Haushaltsplans zu 
danken. Nach unserer Wahrnehmung tragen sowohl die organi-
satorischen Veränderungen, als auch die personellen Wechsel bis 
hin zu den zusätzlichen Stellen, die wir beschlossen haben, erste 
Früchte. Für die SPD-Fraktion betone ich ausdrücklich, dass wir 
zu den getroffenen Personalentscheidungen stehen. Personelle 
Veränderungen bieten auch Chancen – und diese sollten wir 
nutzen.
Und damit bin ich bei meiner ersten Anmerkung:
Der Haushaltsplan 2019 ist in seinem Vorbericht der klarste und 
verständlichste, den ich in meiner immerhin jetzt auch schon 
fast zehnjährigen Tätigkeit als Gemeinderat bearbeiten durfte 
– auch dafür noch einmal herzlichen Dank. Mir ist das sehr 
wichtig, denn wir haben ja angeregt, die Zahlen etwas zu er-
läutern, damit transparenter wird, wie die Finanzströme zwi-
schen Bund, Ländern und Gemeinden funktionieren. Sie sind 
teilweise ja so kompliziert, dass ein normaler Mensch sie schon 
lange nicht mehr versteht.
Am Beispiel des Gute-Kita-Gesetzes will ich dies etwas erläutern: 
Die schwarz-rote Bundesregierung hat im Dezember beschlossen 
– am 1. Januar 2019 ist das Gesetz in Kraft getreten – den 
Kommunen bis 2022 insgesamt 5,5 Mrd. Euro zur Verbesserung 
der Qualität in den Kitas zur Verfügung zu stellen. Davon  
erhält das Land Baden-Württemberg 13,5% – also gut 
700.000.000 Euro – und da Schwaigern mit 11.350 Einwohnern 
etwa ein Tausendstel der baden-württembergischen Bevölkerung 
ausmacht, müssten in Schwaigern bis 2022 gut 700.000 Euro 
ankommen – für uns ist das eine Menge Geld, mit dem wir rich-
tig was anfangen können. Ich habe meine Kanäle genutzt und 
darüber sowohl die Bürgermeisterin als auch die KollegInnen der 
anderen Fraktionen informiert und darum gebeten, dass auch sie 
ihre Kanäle nutzen, damit das Geld hier in Schwaigern auf Heller 
und Cent ankommt.
Ich will aber nicht verschweigen, dass die mittlerweile ziemlich 
unübersichtliche Zahl der unterschiedlichsten Förderprogramme 
– die Bundesbildungsministerin haut jetzt auch nochmal  
500 Millionen für die Verbesserung des Mathe- und Physikunter-
richts an den Schulen raus – dazu führen, dass keiner mehr 
weiß, wo und wofür es Förderprogramme gibt und wir in den 
Kommunen unter Zugzwang kommen eine Brücke jetzt und nicht 
erst in vier Jahren zu sanieren, weil es jetzt gerade ein Brücken-
sanierungsförderprogramm gibt. Auch der baden-württem- 
bergische Landwirtschaftsminister will da nicht zurückstehen 
und kündigt ein neues Programm – das wievielte ist es? –  
für den ländlichen Raum mit 75 Mio. Euro an.
Viel besser wäre es, Bund und Länder würden die Kommunen so 
mit Steuergeldern ausstatten, dass wir unsere Aufgaben gut und 
in eigener Verantwortung erfüllen können. In diesem Punkt 
stimme ich dem baden-württembergischen Ministerpräsidenten 
ausdrücklich zu. Ich hätte nichts dagegen, wenn er mit gutem 
Beispiel voranginge.
Ich will diese Problematik nicht weiter ausführen, sondern 
nenne nur noch das Stichwort „Digitalpakt“, bei dem es im 
Prinzip um das gleiche Thema und um viel Geld geht.
Mein Appell: Wir müssen jetzt gemeinsam und geschlossen dafür 
sorgen, dass dieses Geld auch bei uns ankommt.
Zur Haushaltsproblematik allgemein nur noch eine Bemerkung, 
die ich mir nicht verkneifen kann:
Der HH 2019 ist der zweite nach dem NKHR – nach unserer Über-
zeugung ist der Haushalt zwar doppelt so umfangreich –  
570 statt wie früher 280 Seiten – aber nicht doppelt so klar und 
transparent.
Ich bleibe dabei: Das NKHR, dessen wesentlicher Bestandteil ist, 
dass die Kommunen die Abschreibungen auf ihre Anlagegüter 
erwirtschaften müssen, ist eine große Luftblase, um den Ein-
druck zu erwecken, Gemeinden könnten unter wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten arbeiten. Schulen, Kitas, Bibliotheken und 
Schwimmbäder sind öffentliche Einrichtungen der Daseins- 
fürsorge, die nicht wirtschaftlich und kostendeckend, geschweige 
denn gewinnorientiert betrieben werden können. Deshalb ist und 
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bleibt es eine Illusion, dass die Kommunen ihre Abschreibungen 
erwirtschaften können.
Wir halten es hier mit dem gesunden Menschenverstand: 
Die Stadt hat Einnahmen aus Steuern, Umlagen und Gebühren. 
Auf der anderen Seite gibt es feststehende Ausgaben für  
Personal, Unterhalt und den laufenden Betrieb. In der Regel 
bleibt dann etwas übrig, das für Projekte zur Sicherung und  
Gestaltung der Zukunft verwendet werden kann. Und wenn wir 
dann einmal mehr investieren müssen als wir zur Verfügung 
haben, dann ist es – wie in der Privatwirtschaft und im Privat-
leben auch – weder ehrenrührig noch strafbar, wenn wir Kredite 
brauchen, solange die Verschuldung nicht ausufert. An diesen 
Grundsätzen des gesunden Menschenverstandes werden wir 
unsere Finanzpolitik auch in Zukunft orientieren.
Zweite Anmerkung:
Wir wissen sehr wohl, dass die öffentlichen Haushalte von Bund, 
Ländern und Kommunen nicht losgelöst von der allgemeinen 
Wirtschaftsentwicklung betrachtet werden können. Und natür-
lich befinden wir uns derzeit in einer konjunkturellen Phase mit 
einigen Unsicherheiten – ich nenne die Stichworte internatio-
nale Verwerfungen, Brexit, drohende Handelskriege etc.  
Verschweigen will ich aber auch nicht, dass es hausgemachte 
Probleme gibt – ein Beispiel soll genügen: Wenn in den Vor-
standsetagen der deutschen Premium-Automobilindustrie über 
Jahre vorsätzlich und gezielt betrogen und manipuliert wird, 
braucht man sich nicht zu wundern, wenn es Probleme gibt. 
Trotzdem sitzen die Konzerne nach wie vor auf dem hohen Ross.
Am 7. Februar meldet die HSt: „Gewinneinbruch bei Daimler zum 
Abschied“ – gemeint ist der Abschied des Vorstandsvorsitzenden 
Dieter Zetsche. Im Kleingedruckten liest man dann, dass der 
Gewinn 2018 um 29 % eingebrochen und von 10,4 Mrd. auf 
7,5  Mrd. gesunken ist. Wirkliches Mitleid will da nicht auf- 
kommen. Fünf Tage später lese ich die Schlagzeile: „Trotz  
einiger Kratzer strahlt der Stern heller als zuvor.“ Und am 
15.02.2019: „Wirtschaft stagniert – Die deutsche Wirtschaft ist 
Ende 2018 an einer leichten Rezession vorbeigeschrammt.“  
Als öffentlicher Auftraggeber im Hoch- und Tiefbau wissen wir, 
dass die Baukonjunktur derzeit völlig überhitzt ist und im ersten 
Semester eines Volkswirtschaftsstudiums lernt man, dass auch 
Konjunkturüberhitzungen nicht gut sind und eine Abkühlung 
nottut.
Ich versuche das, was man so liest, einzuordnen: Es gibt wirt-
schaftliche Unsicherheiten und Risiken – die gibt es im Übrigen 
immer – aber es gibt für 2019 und 2020 keinerlei gesicherte 
Anzeichen und seriöse Prognosen für eine Rezession oder gar 
Krise. Das Wirtschaftswachstum wird sich verlangsamen, aber 
das ist angesichts eines über fast 10 Jahre andauernden Booms 
völlig normal.
Es gibt unseres Erachtens deshalb keinen Grund für düstere 
Zukunftsszenarien, wie sie gerne von interessierter Seite an die 
Wand gemalt werden.
Damit bin ich bei meiner dritten Anmerkung: Wo steht die Stadt 
Schwaigern heute und wie sind unsere Zukunftsperspektiven? 
Wie ist die finanzielle Lage der Stadt? Als Vergleich habe ich 
bewusst das Jahr 2008 genommen, also nicht den „Krisenhaus-
halt“ des Jahres 2010. Die Einnahmen haben sich seither wie 
folgt entwickelt:
Grundsteuer von 1,4 auf 1,77 Mio., Gewerbesteuer von 4 auf 
8,5 Mio., der Umsatzsteueranteil von 303 auf 977 Tausend, der 
Anteil an der Einkommensteuer von 4,5 auf 6,8 Mio., die  
Schlüsselzuweisungen von 2,2 auf 4,6 Mio., die Zahlungen auf-
grund des Familienlastenausgleichs von 329 auf 502 Tausend, 
die Kommunalen Investitions- und sonstigen Zuweisungen von 
437 Tausend auf 3,4 Mio., und last but not least: Vergnügungs- 
und Hundesteuer von 49 auf 59 Tausend.
Wenn man dazuhin bedenkt, dass ab 2020 die Gewerbesteuer-
umlage neu berechnet wird, was unter dem Strich für  
Schwaigern zusätzlich rund 700.000 – 800.000 Euro Mehr- 
einnahmen bedeuten wird und die Segnungen des Gute- 
Kita-Gesetzes, des Digitalpakts und weiterer Förderprogramme 
über uns hereinbrechen, dann sind die Perspektiven nicht ganz 
so trostlos, wie das einige gerne behaupten.
Und wie steht es um die Schulden? 2008 wies der kamerale 
Kernhaushalt knapp 4,5 Mio. Euro Schulden auf – in der mittel-
fristigen Finanzplanung standen damals für das Jahr 2013  

12,7 Mio. Schulden. Und siehe da – Schwaigern ist heute weder 
bankrott noch untergegangen. Ende 2018 betrug der Schulden-
stand ca. 1,3 Mio. Euro, für 2022 stehen 13,5 Mio. in der mittel-
fristigen Finanzplanung. Dazu sage ich ohne Wenn und Aber: 
Alles im grünen Bereich! 
Ich fasse zusammen: Schwaigern ist keine superreiche, aber 
auch keine bettelarme Stadt. Wir stehen ganz ordentlich da und 
haben keinerlei Veranlassung in Depression und Schwarzmalerei 
zu verfallen. Mehr noch: So gut ging es der Stadt Schwaigern 
schon lange nicht mehr. Die SPD-Fraktion bekennt sich daher 
zum Stadtentwicklungsprozess „Schwaigern 2030“. Wir stellen 
fest, dass es an vielen Stellen Bewegung gibt und dass es in den 
nächsten Jahren deutlich mehr Gestaltungsmöglichkeiten gibt 
als in den letzten Jahren. Natürlich stehen auch für uns gute 
und vor allem bezahlbare Bildung und Betreuung, die Schaffung 
bezahlbaren Wohnraums, die Bewältigung des demografischen 
Wandels, eine massvolle Entwicklung beim Verbrauch zusätz- 
licher Flächen und der zweigleisige Ausbau der Stadtbahn ganz 
oben auf der Agenda.
Wir appellieren an den Gemeinderat, seinen Gestaltungs-
spielraum zu nutzen.
Wir hoffen, dass der neue Gemeinderat mit etwas mehr Selbst-
bewusstsein, Gestaltungskraft, Optimismus und Mut weiter  
daran arbeitet, um den Investitionsstau Schritt für Schritt  
abzubauen und die Zukunft Schwaigerns positiv zu gestalten.
Eine Standard-Feststellung von mir lautet, dass sich Schwaigern 
oft unter Wert verkauft und dass wir viel zu oft das betonen, was 
nicht so gut und viel zu wenig auf das abheben, was gut  
gelungen ist.
Ein positives Beispiel: Vor sechs Wochen ist der Merianlive-Stadt-
führer von Heilbronn erschienen. In dem Kapitel „Ausflüge in die 
Umgebung“ werden drei lohnenswerte Ziele empfohlen – nicht 
Lauffen, Brackenheim, Güglingen, Weinsberg oder gar  
Leingarten, sondern 1. Bad Wimpfen, 2. Bad Rappenau und  
3. Schwaigern. Auf zwei Seiten wird – unter der Überschrift 
„Geschichte auf engstem Raum“ ein Stadtrundgang empfohlen. 
Ich finde das toll und bin auch ein bisschen stolz darauf. Nur 
schade, dass ich nicht sagen kann: Seht her, man muss nur ein 
paar Euro ins Marketing stecken – und schon flutscht es.
Und deshalb schließe ich meine vielleicht letzten Anmerkungen 
zu einem städtischen Haushalt mit einem Martin Luther zuge-
schriebenen Zitat aus den berühmten Tischreden: „Aus einem 
verzagten Arsch kommt kein fröhlicher Furz!“
Übertragen auf die Schwaigerner Kommunalpolitik heißt das: 
Selbstbewusstsein, Mut – auch Mut zum Risiko, Gestaltungs-
kraft, Optimismus verbunden mit dem notwendigen Verantwor-
tungsbewusstsein für die Zukunft unserer Stadt – das wünsche 
ich uns für das Haushaltsjahr 2019 und darüber hinaus. Und 
wenn es uns außerdem gelingt, unsere Arbeit und unsere Be-
schlüsse positiver und geschlossener zu fassen und nach außen 
zu vertreten, dann bekommt man fast richtig Lust, für diesen 
Gemeinderat auch wieder zu kandidieren.
Die SPD-Fraktion wird dem Haushalt – trotz gewisser Bedenken 
bezüglich der in der letzten Sitzung gefassten Haushalts- 
beschlüsse – zustimmen.“
Für die LGU-Fraktion Stadträtin Jürgens:
„Wir sind die erste Generation, die den Klimawandel am eigenen 
Leib erfährt und wir sind die letzte Generation, die etwas  
dagegen tun kann. Aber ähnlich wie in den USA und leider auch 
in Berlin, verschließt auch der Gemeinderat in Schwaigern die 
Augen vor den bedrohlichen Realitäten. Um unseren Beitrag 
qualifiziert und strukturiert zu leisten, haben wir vorgeschlagen, 
einen geförderten Klimaschutzmanager einzustellen, aber das 
wurde von der Mehrheit wieder verschoben und jetzt beobachten 
wir erst mal wie das anderswo läuft und vielleicht hängen wir 
uns irgendwann an Leingarten an. In Bayern setzt sich über  
1 Million Menschen für die Rettung der Bienen ein und in 
Schwaigern darf noch nicht mal die Kommune auf Pestizide ver-
zichten, geschweige denn die Landwirte mit ins Boot nehmen. 
Selbst ein Blühstreifenprogramm, das die Landwirte sogar noch 
dafür bezahlt hätte, dass sie Lebensraum für Bestäuber  
schaffen, wurde abgeschmettert. Hunderte von Bürgern setzen 
sich für den Erhalt des Landschaftsschutzgebiets Webert ein, 
aber der Gemeinderat ignoriert weitgehend diese Bürgerbewe-
gung, die deutlich macht, dass es längst in der Bevölkerung 
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angekommen ist, dass wir die wenigen Schutzgebiete nicht auch 
noch der Gewinnmaximierung bei der Weinproduktion opfern 
dürfen. Ich setze meine Hoffnung auf die Kommunalwahl, dass 
der künftige Gemeinderat besser abbildet, was die Mehrheit der 
Bevölkerung sich unter einer nachhaltigen Politik vorstellt. Dass 
wir dem Antrag der Freien Wähler zugestimmt haben, Beträge 
für die Entwicklung der Stadtteile Niederhofen, Massenbach und 
Stetten zu reservieren, mag viele verwundert haben. Mich hat 
das Argument überzeugt, dass wir die Bürger nicht zur Mitarbeit 
in Workshops auffordern können um später die guten Ideen 
mangels Reserven nicht umsetzen zu können. Wenn wir jetzt alle 
freien Mittel gebunden haben, dann bleibt die Hoffnung, dass 
das Gewerbegebiet an der B293 und dessen Erschließung nicht 
aus Steuermitteln finanziert werden kann. Hartmut Eisele sagte, 
dass der Bauplatzpreis für die Unternehmen keine Rolle mehr 
spielt. Somit können wir uns auf die ursprünglich geplanten  
4,5 ha beschränken, weniger Fläche versiegeln und die Er- 
schließungskosten ganz auf die Erwerber umlegen. Die An- 
wohner*innen im Eselsberg dürfen gespannt sein, mit wie viel 
Engagement man sich um den Lärmschutz kümmert, wenn  
außer dem Krach von der Bundesstraße noch ein Gewerbegebiet 
und ein Kreisverkehr als Anschluss dazukommen. Die LGU hat 
auch immer wieder auf Einsparpotenziale hingewiesen. Bei der 
letzten Vergabe von 243 LED Straßenleuchten hätte die Stadt 
z.B. 30.000 Euro sparen können, wenn man die Ästhetik der 
Leuchten nicht zum ausschlaggebenden Kriterium gemacht 
hätte. Beim geplanten Neubau des Feuerwehrhauses wäre es 
legitim wenn der Ortsverein des DRK genauso wie andere Vereine 
in Schwaigern oder andere DRK-Ortsvereine in anderen Kom- 
munen auch einen Investitionsbeitrag für die zu bauenden 
Räume leisten würde. Ein Budget für Stadtmarketing zur Ver- 
fügung zu stellen und in enger Zusammenarbeit mit den Gewer-
betreibenden die Innenentwicklung und die Attraktivität des 
„Städtle“ zu fördern, macht Sinn. Stadtbahnanschluss, viel- 
fältige Geschäfte, Gastronomie und eine im Gegensatz zu Lein-
garten entspannte Parksituation sind unsere Vorteile, aus denen 
wir mit den eingestellten Mitteln noch mehr herausholen  
können. Wenn wir es gemeinsam schaffen den überörtlichen LKW 
Verkehr auf die Bundesstraße zu verlagern und mit Tempo 30 die 
Silcher-, Markt- und Heilbronner Straße sicherer zu machen, 
dann verweilen Bürger*innen und Besucher*innen wesentlich 
entspannter. Tempo 30 in den Ortsdurchfahrten von Niederhofen 
und Stetten würde der Gesundheit aller sehr zugute kommen. 
Die Mittel für das Stadtmarketing und die Innenstadt sind gute 
Investitionen auch in Richtung eines sanften Tourismus, den wir 
als Chance begreifen Verdienstmöglichkeiten für Landwirtschaft 
und Gastronomie zu schaffen, die nicht zu Lasten der Bevölke-
rung und der Natur gehen. Nein, ich bin nicht überrascht, dass 
die CDU den Antrag gestellt hat, den Beschluss für die  
Anschlussunterbringung im Blumenweg zu kippen, ich bin stink-
sauer. Nachdem mit großer Unterstützung des Arbeitskreises 
Flüchtlinge Willkommen heißen und mit einer auf  
26 Bewohner*innen reduzierten Planung im Jahr 2016 der Weg 
für eine menschenwürdige Unterbringung im Blumenweg frei- 
gemacht wurde, hat die Verwaltung es nicht geschafft diese 
Planung umzusetzen. Jetzt wird auf das sehr löbliche Projekt 
Hoffnungsträger verwiesen, das wir auch von ganzem Herzen 
unterstützen, aber das reicht nicht und es kommt zu spät. Im 
Blumenweg haben wir Baurecht und wir haben seit 3 Jahren 
eine extreme Wohnungsnot. Die Anschlussunterbringungen in 
der Neipperger Str., der Uhlandstraße, der Hauptstraße und der 
Gemminger Straße sind durch den Druck des Landkreises bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Die Wohnsituation dort ist trostlos. Im 
Gebäude Uhlandstraße 6, das vom Landkreis notdürftig zum 
Wohngebäude umfunktioniert wurde, leben Familien mit kleinen 
Babys, behinderten Kindern, junge Frauen und Männer unter-
schiedlichster Herkunftsländer und Religionen beengt und mit 
sehr wenig Privatsphäre zusammen. Die Heizung macht von An-
fang an Probleme und die Stadt kommt für die Hausmeisterin 
und die Miete auf. Wenn wir genügend eigene Plätze hätten, 
könnte das alles entfallen. Enttäuscht bin ich, dass diesem CDU 
Antrag auch Gemeinderäte der Freien Wähler und der Sprecher 
der SPD zugestimmt haben. Umgehend Wohnraum zu schaffen, 
wäre dem Arbeitskreis Flüchtlinge Willkommen heißen tausend-
mal wichtiger als warme Dankesworte für das Ehrenamt.  

Die verbliebenen Helfer sind am Ende ihrer Kräfte und was sie 
am meisten belastet ist die Ignoranz und Überheblichkeit von 
Behörden und Politik.“
Schließlich wurde die Haushaltssatzung 2019 mit 19 Ja- 
Stimmen, 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich  
beschlossen. Der mittelfristige Finanzplan als Bestandteil des 
Haushaltsplanes 2019 wurde auf der Grundlage der Beschluss-
lage des Gemeinderats vom 11.02.2019 und 22.02.2019 mit  
19 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen und 1 Enthaltung mehrheit-
lich beschlossen. Der Stellenplan für die Beamten und die 
Beschäftigten für das Haushaltsjahr 2019 als Bestandteil des 
Haushaltsplans 2019 wurde mit 20 Ja-Stimmen und 2 Gegen-
stimmen mehrheitlich beschlossen. Der Wirtschaftsplan 2019 
des Eigenbetriebs „Stadtwerke Schwaigern“ wurde mit  
20 Ja-Stimmen und 2 Gegenstimmen mehrheitlich be- 
schlossen.
NKHR – Zwischenbericht über den Stand der Vermögens-
bewertung
Die Stadt Schwaigern hat zum 01.01.2017 auf das Neue  
Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NHKR) um- 
gestellt. Im Rahmen dessen ist gemäß Art. 13 Abs. 5 des  
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 
04.05.2009 sowie § 62 GemHVO die Eröffnungsbilanz als 
Gegenüberstellung des Vermögens und der Schulden der Stadt 
zu erstellen. Die darauf zielende Vermögensbewertung wurde 
zum 01.03.2015 begonnen, musste aber aufgrund personeller 
Umstrukturierungen sowie aufgrund der Durchführung des SAP-
SMART-Projekts beim Rechenzentrum zeitweise unterbrochen 
werden. Zum 01.03.2018 wurde die Vermögensbewertung  
wieder aufgegriffen. In der Gemeinderatssitzung erfolgte ein 
Sachstandsbericht. Das Gremium erlangte Kenntnis.
Antrag des Handels- und Gewerbevereins Schwaigern e. V. 
zur Festsetzung eines verkaufsoffenen Sonntags am  
07. April 2019
Nach den Bestimmungen des Gesetzes über die Ladenöffnung 
in Baden-Württemberg (LadÖG) dürfen abweichend von den 
allgemeinen Ladenöffnungszeiten an jährlich höchstens drei 
Sonn- und Feiertagen die Verkaufsstellen geöffnet sein. Nach 
den Bestimmungen des LadÖG müssen die Gemeinden die ent-
sprechenden Sonn- und Feiertage für die Ladenöffnung auf 
Grund der Ermächtigung in § 8 LadÖG per Satzung festlegen. 
Der Handels- und Gewerbeverein Schwaigern beabsichtigt am 
Sonntag, den 07.04.2019, einen verkaufsoffenen Sonntag in 
Schwaigern durchzuführen. Der Gemeinderat beschloss mit  
19 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und 2 Enthaltungen mehrheit-
lich, die Satzung über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 
Sonntag, den 07. April 2019.
Annahme von Spenden für den Zeitraum Dezember 2018 
Im Dezember 2018 sind bei der Stadt Schwaigern Geldspenden 
in Höhe von insgesamt 7.250,– € eingegangen. Der Gemeinde-
rat beschloss einstimmig, die eingegangenen Spenden an- 
zunehmen. Die Verwaltung wurde ermächtigt, die entsprechen-
den Spendenbescheinigungen auszustellen.
Bekanntgaben
a.) allgemeiner Art
Die Vorsitzende gab bekannt, dass sie in der Bürgersprech-
stunde am 21.02.2019 Besuch einer Gruppe Jugendlicher 
hatte, die sich als aktive Skater eine Reparatur und eine  
Erweiterung der Skateranlage wünschen. Die Jugendlichen 
haben eine Liste mit ca. 500 Unterschriften für die Erweite-
rung des Skaterparks abgegeben. Die Skater sprachen sich 
insbesondere für eine Poolanlage, wie sie beispielsweise in 
Heilbronn-Frankenbach oder in Öhringen vorhanden sei, aus. 
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Die Vorsitzende lobte das außerordentliche Engagement der 
Skater und den Willen der Jugendlichen, sich für den Skater-
park einzusetzen, ganz besonders. In Anbetracht der eben 
beschlossenen Haushaltssatzung für das Jahr 2019 sagte sie 
eine bestmögliche Unterstützung zu. Sie werde in Kürze  
gemeinsam mit Bauamtsleiter Rehder die Skateranlage  
besichtigen, um den Istzustand aufzunehmen, ggf. erforder- 
liche Reparaturen zu beauftragen und die Entwicklungsmög-
lichkeiten für eine Erweiterung besser beurteilen zu können.
b.) in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
Die Vorsitzende gab bekannt, dass in der nichtöffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am 25.01.2019 das Gremium, mehr-
heitlich den Beschluss fasste, dass die beamtenrechtliche 
Probezeit einer Stadtinspektorin gemäß §19 Abs. 3 Landes- 
beamtengesetz um ein Jahr verkürzt wird. Die Probezeit der 
Stadtinspektorin endet somit am 28.02.2019. Die Stadtinspek-
torin wird ab dem 01.03.2019 zur Beamtin auf Lebenszeit  
ernannt.
Anfragen
Es wurden keine Anfragen gestellt.

Einladung zur Bürgersprechstunde in den Stadt-
teilen mit Bürgermeisterin Sabine Rotermund 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zur Bürgersprech-
stunde ein. Sie können an diesem Tag 
ohne Terminvereinbarung mit mir ins 
Gespräch kommen. 
Bitte machen Sie hiervon regen Ge-
brauch. Ich freue mich auf das persön-
liche Gespräch mit Ihnen.
Folgende Termine darf ich Ihnen an- 
bieten:

–   am Donnerstag, 07.03., von 16.00 – 18.00 Uhr in der Ver-
waltungsstelle Niederhofen

–   am Donnerstag, 25.04., von 16.00 – 18.00 Uhr in der 
Grundschule Stetten

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Sabine Rotermund

Herzliche Glückwünsche
Am 24. Februar 2019 feierte 
Frau Irmgard Horvath in 
Schwaigern ihren 90. Geburts-
tag. 
Frau Bürgermeisterin Sabine 
Rotermund gratulierte bei 
ihrem Besuch im Namen der 
Stadt Schwaigern ganz herzlich 
und wünschte Frau Horvath für 
das neue Lebensjahr und die 
Zukunft alles Gute und viel 
Gesundheit.

Am 27. Februar 2019 feierte 
Werner Clement aus Schwai-
gern, seinen 93. Geburtstag. 
Bei ihrem Besuch gratulierte 
Frau Bürgermeisterin Roter-
mund im Namen der Stadt 
Schwaigern und wünschte ihm 
von Herzen alles Gute für die 
Zukunft sowie Gesundheit und 
viel Glück für das nächste Jahr.

Anmeldung für einen Betreuungsplatz in einer 
Kindertageseinrichtung ab dem Kindergartenjahr 
2019/2020
Liebe Eltern!
Das neue Jahr ist zwar erst ein paar Wochen alt, trotzdem 
laufen bereits die Planungen für das Kindergartenjahr 
2019/2020. Wenn Sie vorhaben, Ihr Kind ab September 2019 

in einer Kindertageseinrichtung in Gesamt-Schwaigern be-
treuen zu lassen, nehmen Sie bitte die Anmeldung bis  
08. März 2019 vor. Die Anmeldung erfolgt zentral über die 
Stadtverwaltung Schwaigern, Frau Vial. Sollten Sie eine  
Einrichtung vor der Anmeldung besichtigen wollen, verein- 
baren Sie bitte hierfür vorab telefonisch einen Termin.  
Die Telefonnummern der einzelnen Einrichtungen sowie das 
Anmeldeformular sind auf unserer Homepage abrufbar. Von 
Doppelanmeldungen bitten wir abzusehen. Wir kümmern uns 
um eine Alternative, sollte in Ihrer Wunscheinrichtung kein 
Platz vorhanden sein. Die frühzeitige Anmeldung erleichtert 
die Planung. Anmeldungen, welche wir nach dem 08.03.2019 
erhalten, müssen mindestens sechs Monate vor gewünschtem 
Aufnahmetermin bei uns eingehen. Bereits vorliegende Anmel-
dungen werden berücksichtigt und müssen nicht erneut vor-
genommen werden. Vielen Dank im Voraus. Bei Fragen steht 
Ihnen Frau Vial, Tel. 07138/21-51 gerne zur Verfügung.

Wertschätzung unserer ehrenamtlich Tätigen, 
Sportlerinnen und Sportler und Blutspenderin-
nen und Blutspender beim 19. Abend des Ehren-
amtes
Zur 19. Auflage des Schwaigerner Abend des Ehrenamtes 
konnte Bürgermeisterin Sabine Rotermund am Freitag, 
15.02.19, viele Ehrenamtliche in der Horst-Haug-Halle be- 
grüßen. Sie freute sich, auch Vertreter der Partnerstadt Nottwil 
willkommen zu heißen.
Nach der musikalischen Begrüßung durch Jaqueline Bücking 
und Stefanie Schuster von der Musikschule Schwaigern und 
einem Grußwort von Bürgermeisterin Sabine Rotermund und 
dem stellvertretenden Gemeindepräsidenten von Nottwil, 
Herrn Marcel Morf, konnten die ersten Ehrungen durchgeführt 
werden.

Auf einer Leinwand wurden neben dem Foto auch Daten zur 
Person und der Tätigkeit, aber auch Auskunft über den Hinter-
grund der Auszeichnung der Geehrten eingeblendet.
Die erste Ehrung des Abends erhielt Frau Andrea Vollmer. Die 
SPD-Stadträtin erhielt von Bürgermeisterin Rotermund die  
Ehrennadel des Gemeindetages für ihren 20-jährigen  
kommunalpolitischen Einsatz und eine Urkunde.
Die nächste Ehrung erhielt Frau Brigitte Hartmann von den 
LandFrauen Stetten mit der Verleihung der Landesehrennadel 
von Baden-Württemberg für die zahlreichen ehrenamtlichen 
Aktivitäten.
Seit 01.04.2018 gibt es eine Ehrenordnung der Stadt  
Schwaigern. In diesem Zuge wurden die Ehrungsvoraus- 
setzungen erweitert. Die ausführliche Ehrenordnung kann auf 
der Homepage der Stadt Schwaigern nachgelesen werden. 
Geehrt wurden als ehrenamtlich tätige Vereinsmitarbeiter Herr 
Werner Schilling und Frau Ute Moser.
Herr Werner Schilling ist seit 35 Jahren als Chorleiter beim 
Gesangverein Edelweiß Stetten tätig.
Frau Ute Moser ist seit 26 Jahren aktive Übungsleiterin bei den 
LandFrauen Stetten.
Ebenfalls geehrt wurden die ehrenamtlichen Leitungsteams der 
ökumenischen Kinderbibelwoche in Schwaigern und Stetten, 
die jedes Jahr mit zahlreichen Helfern ein buntes Programm 
anbieten.
Vielen Dank für diesen Einsatz.
Zusammen mit dem Vorsitzenden des DRK-Ortsverbands  
Schwaigern, Herrn Claus Rehder, überreichte Bürgermeisterin 
Sabine Rotermund die Auszeichnungen an die Mehrfach- 
blutspender.
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Für 10 Blutspenden: Gisela Engesser, Martin Kümmerle, Irene 
Künzel, Michael Mütsch, Silke Schmid, Tobias Schulz, Jana 
Urickova.
Für 25 Blutspenden: Dieter Erath, Tanja Flum, Markus Gaschik, 
Martin Haberkern, Stefan Hepp, Michelle Kaltenthaler.
Für 50 Blutspenden: Dieter Boger und Karl Kress.
Für 100 Blutspenden: Arnold Semmler.

                 Datei einfügen: bild3_1_20190226.jpg

Anschließend wurde die Sportlerehrung durchgeführt. Bürger-
meisterin Rotermund betonte, dass sportliche Leistungen nur 
dort möglich sind, wo gute Trainer und Betreuer zur Seite  
stehen und sprach diesen ebenfalls ihr Lob aus.
Geehrt wurden:
MSC Bönnigheim e.V.: Quentin Dionisius.
SchachFreunde Schwaigern: Colin Ensslinger, Tobias Hermann, 
Lucas Pepi, Janis Kohde, Christoph Müller, Thomas Berger.
Tennisclub Stetten: Claudia Wahl.
Tri-Team Heuchelberg: Sebastian Kienle, Katharina Wolff, 
Dustin Uhlig, Malte Plappert, Manuel Hoffmann, Magnus  
Buggle.
TSV Massenbach, Abteilung Volleyball: Sylvia Beck, Esther 
Dikta-Mair, Mariah Esslinger, Sabine Göbel, Inge Hoffmann, 
Heike Kindor, Annika Nath, Dagmar Reiser, Rabea Schneider, 
Ellen Seiler, Marianne Trautmann, Renate De Boni, Tanja Flum, 
Stefanie Heckel, Bettina Hötzel, Claudia Schmidt, Tina Hirthe.
TSV Massenbach, Abteilung Ultimate Frisbee: Herren Team 
„Bad Skid“.
TSV Schwaigern, Abteilung Karate: Lukas Eppler, Noah Eppler, 
Phillip Leibbrand, Corinna Härdtner, Jona Berger.
TSV Schwaigern, Abteilung Rhönrad: Niklas Echtenacher, Jule 
Erath, Sofia Holderrieth, Rebekka Krüger, Florentine Kübler, 
Leon Langanki, Pia Oxenmayer, Samira Weigel, Lena  
Echtenacher, Nara Holderrieth, Mathilda Hohmann.

  
                  Datei einfügen: bild4_1_20190226.jpg

Alle geehrten anwesenden Sportlerinnen und Sportler erhielten 
einen Schwaigerner Einkaufsgutschein.
Für die Unterhaltung sorgte an diesem Abend der adlige  
Komponist und Pianist Stephan Graf von Bothmer. Er vertonte 
bereits über 1000 Stummfilme, von denen er vier vorführte. 
Durch seine fingerfertige Begleitung auf dem E-Piano und der 
Maultrommel verwandelte er die Stummfilme von Stan und 
Oliver, bekannt auch als Dick und Doof, zu lebendigen  
Geschichten. Die Besucher belohnten mit viel Applaus und 
amüsiertem Gelächter den Künstler.
Die Gelegenheit, sich beim anschließenden Stehempfang aus-
zutauschen und zu stärken, wurde von den Ehrenamtlichen 
rege genutzt.

Marketingartikel der Stadt Schwaigern
In aktuellem Schwaigern-Design sind folgende Artikel erhält-
lich:
Tasse  8,00 € 
Vesperbrett  6,00 € 
Umhängetasche  22,00 € 
Schirm  22,00 €

Als Geschenk, Mitbringsel oder für den Eigengebrauch – für 
viele Anlässe geeignet und immer eine passende Idee! Machen 
Sie anderen und sich eine Freude und nutzen Sie die Möglich-
keit, als Schwaigerner Flagge zu zeigen.
Die Artikel können im Bürgerbüro käuflich erworben werden.

Schwaigerner Stadtputzete am 16. März 2019
Auch dieses Jahr wollen wir wieder dem wilden 
Müll an den Kragen.
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange, rund 
70 Vereine und Institutionen wurden ein- 
geladen. 
Weiteres erfahren Sie im nächsten Amtsblatt 

oder im Stadtbauamt, Fr. Nusser, Durchwahl 2167.

Straßen- und Spielplatzkontrollen in Schwaigern
In allen Stadtteilen werden 
künftig verstärkt Straßenkon-
trollen durch das Bauamt 
durchgeführt. Hierbei werden 
durch einen Mitarbeiter die 
Straßen in regelmäßigen Ab-
ständen, je nach Straßenkate-
gorie zwischen wöchentlich bis 
halbjährig, befahren bzw. ab-
gelaufen und Schäden erfasst 
und dokumentiert. Somit ent-
steht auf Dauer ein Schadens-
katalog, welcher als Grundlage 
für Ausschreibungen ausgewer-
tet werden kann, um erforder-
liche Reparaturarbeiten mit 
dem Jahresunternehmer für 
Tief- und Straßenbau durch-
führen zu können. 

Bei Bedarf können auch Schäden kurzfristig von den Bauhof-
mitarbeitern beseitigt werden. Auch eine längerfristige  
Planung von Komplettsanierungen bei Schadenshäufungen 
wird noch besser ermöglicht. Die Spielplatzkontrollen werden 
nun ebenfalls auf diese Weise von drei Bauhofmitarbeitern im 
wöchentlichen Wechsel durchgeführt. Hierfür wurden im Vor-
feld zwei Tablets mit der entsprechenden Software für Straßen-
kontrolle und Spielplatzkontrolle angeschafft. Zusätzlich  
mussten auch noch umfangreiche Daten erfasst und aufbe- 
reitet sowie Schulungen für die Anwendungen durchgeführt 
werden. Somit wird in beiden Fällen einer möglichst lücken-
losen Dokumentationspflicht Rechnung getragen, welche auch 
von den Versicherungen gefordert wird.
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Zu verschenken

Wer hat Bedarf?  Zu erfragen
lfd.  Nr.  Gegenstand      unter Tel.
-----------------------------------------------------------------------
42    3-Sitzer Couch, Stoff hellgrün samtig  6903161
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteramt Schwaigern (Zimmer E.02 oder Tel. 2127,  
Frau Haberkern) wissen lassen. Bekanntgaben in dieser Rubrik 
sind selbstverständlich kostenfrei.

Wirtschaftsförderung

CSR-Aktivitäten in Baden-Württemberg werden 
ausgezeichnet

Mittelstandspreis für soziale 
Verantwortung in Baden-Würt-
temberg Leistung – Engage-
ment – Anerkennung 2019 
(Lea-Mittelstandspreis)

Viele Unternehmen in Baden-Württemberg leben mit innovati-
ven „Corporate Social Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten eine 
verantwortungsvolle und nachhaltige Unternehmensführung. 
Gemeinsam mit Kooperationspartnern aus dem Dritten Sektor 
stellen sie sich konkreten gesellschaftlichen Herausforderun-
gen. Sie zeigen, dass gesellschaftliches Engagement von 
Unternehmen und wirtschaftlicher Erfolg Hand in Hand gehen 
können. Damit sind sie von unschätzbarem Wert für unsere 
Gesellschaft.
Am 3. Juli 2019 wird die Lea-Trophäe für herausragendes  
gesellschaftliches Engagement im Neuen Schloss in Stuttgart 
erneut verliehen und den Unternehmen für ihr Engagement 
gedankt.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit  
und Wohnungsbau in Baden-Württemberg, den Bischöfen  
Dr. Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof 
Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg) sowie den Landes- 
bischöfen Dr. Frank Otfried July (Evangelische Landeskirche 
Württemberg) und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh 
(Evangelische Landeskirche Baden). Die feierliche Preisver- 
leihung findet am 3. Juli 2019 vor rund 400 Gästen im Neuen 
Schloss in Stuttgart statt.
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unter-
nehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Koopera-
tion mit einer Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem 
Wohlfahrtsverband, einem Verein oder einer Umweltinitiative 
gemeinsam ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher  
Herausforderungen realisiert haben, bewerben. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2019. Weitere Informationen zum 
Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden Sie unter 
www.lea-mittelstandspreis.de.
Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die 
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart 
e.V., Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, 
Tel. 0711/ 2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Workshops für Existenzgründer
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein 
überzeugendes Unternehmenskonzept? Diese Fragen beantwor-
ten die Unternehmensberater der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken bei den Gründer-Workshops. Sie finden am  
05. März 2019 bei der Handwerkskammer in Heilbronn und am 
12. März 2019 in der Geschäftsstelle der Handwerkskammer in 
Schwäbisch Hall statt. Die vierstündigen Workshops sind  
kostenfrei und beginnen jeweils um 17 Uhr. 

Die Teilnehmer erhalten Seminarunterlagen sowie ein Teil- 
nahmezertifikat. Eine Anmeldung ist in der jeweiligen  
Geschäftsstelle oder online unter www.hwk-heilbronn.de/ 
termine möglich. Ansprechpartner sind: Heilbronn: Beate  
Hönnige, Tel. 07131/791-171 und Schwäbisch Hall: Andreas  
Weinreich, Tel. 0791/97107-12.

Unternehmensbesuch bei der 
Fa. KURZ Recycling GmbH
„So vielfältig wie das Leben, so vielfältig ist auch der Abfall“, 
so der Geschäftsführer der KURZ Recycling GmbH, Peter Kurz. 

Wie unterschiedlich Abfälle 
sind und die Bedeutsamkeit 
deren ordnungsgemäßer und 
professioneller Entsorgung, da-
von konnten sich Bürgermeis-
terin Sabine Rotermund und 
Franziska Fuchs, städtische 
Wirtschaftsförderung, am Frei-
tag, den 15. Februar 2019, im 
Zuge einer Unternehmensbe-
sichtigung bei der Firma KURZ 
Recycling GmbH einen inten- 
siven Einblick verschaffen.

Die sich im Industriegebiet „Behaglicher Weg“ in Schwaigern 
befindliche Firma KURZ ist ein mittelständisches Entsorgungs- 
und Dienstleistungsunternehmen mit insgesamt neun Be-
triebsstätten in Baden-Württemberg. Von rund 450 Mitarbei-
tern in der gesamten KURZ Gruppe werden aktuell rund 50 bis 
60 Mitarbeiter in Schwaigern beschäftigt.
Im Jahr 1975 erhielt KURZ den Auftrag, in Teilen des Land-
kreises Heilbronn die Haus- und Sperrmüllentsorgung zu über-
nehmen, sodass in Schwaigern aus einer dort vorhandenen 
ehemaligen Produktionshalle seinerzeit ein Standort entsteht. 
In diesem Zuge wurden direkt erste Schritte in Richtung  
Gewerbeabfallentsorgung und Wertstoffrecycling unternommen 
und eine Ballenpresse für Altpapier und Kartonagen aufge-
stellt. Weiterhin entstand damals am Standort Schwaigern eine 
moderne Gewerbeabfall-Sortieranlage, für deren Betrieb das 
Tochterunternehmen KURZ Recycling GmbH im Jahr 1992 ge-
gründet wurde. Unter dieser Marke wird seitdem auch der Markt 
der Region Heilbronn bedient
Im Anschluss an das gemeinsame Gespräch mit Geschäftsführer 
Peter Kurz und dem Betriebsleiter des Standortes Schwaigern, 
Elmar Gergele, folgte ein Rundgang durch das Entsorgungs-
unternehmen mit Besichtigung der einzelnen Entsorgungs- 
anlagen.
Bürgermeisterin Sabine Rotermund bedankte sich für das  
Gespräch und für die ausführlichen Hintergrundinformationen.

                (Bitte Bild 190215 Fa. Kurz 2 einfügen)

Bild v. l. n. r. Betriebsleiter Elmar Gergele, Geschäftsführer Peter 
Kurz, Bürgermeisterin Sabine Rotermund, Franziska Fuchs (Stadt 
Schwaigern), Antonia Kurz.
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Landratsamt Heilbronn

Über 100 000 Abfallgebührenbescheide werden 
zugestellt
Telefone werden fast pausenlos belegt sein
Ab dem 13. März erhalten alle Grundstückseigentümer im 
Landkreis Heilbronn die Abfallgebührenbescheide für das  
Jahr 2019. Aus den Erfahrungen der letzten Jahre kann sicher 
gesagt werden, dass die Telefone des Abfallwirtschafts- 
betriebes des Landratsamtes mehrere Tage fast ständig belegt 
sein werden. Der Abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt deshalb 
bei Fragen zu einem Bescheid zunächst unter www.landkreis-
heilbronn.de/hausmuellgebuehren nach Antworten zu schauen 
oder die Fragen zu mailen oder zu faxen. Auf Mails und Faxe 
wird schnell geantwortet. Alle Kontaktdaten sind auf den  
Bescheiden zu finden.

Krötenwanderung – Tempolimits beachten
Es drohen Bußgelder und Fahrverbote
Sobald die Witterung milder wird, wandern wieder Kröten, 
Frösche, Unken und Molche zu ihren Laichgewässern. Um  
sie auf dem Weg dorthin zu schützen, werden von März bis 
April an den bekannten Wanderkorridoren Geschwindigkeits-
beschränkungen oder Sperrungen mit örtlichen Umleitungen 
eingerichtet. Die Einhaltung der Verkehrsbeschränkungen ist 
aus doppeltem Grund wichtig. Zum einen, weil Amphibien bei 
mehr als 30 km/h durch die Druckwelle der Fahrzeuge getötet 
werden und zum anderen zur Sicherheit der ehrenamtlichen 
Amphibienschutzhelfer, die vor allem in den Abendstunden im 
Einsatz sind.
Nachdem es in den vergangenen Jahren für die Helfer immer 
wieder zu gefährlichen Situationen durch überhöhte Ge- 
schwindigkeiten gekommen ist, wird es dieses Jahr verstärkt 
Kontrollen geben. Aufgrund der niedrig angeordneten  
Geschwindigkeiten kann es schnell zu höheren Bußgeldern und 
Fahrverboten kommen. So gibt es etwa bereits ab einer Über-
schreitung von 41 km/h außerorts ein einmonatiges Fahr- 
verbot.
Unter www.landratsamt-heilbronn.de sind die betroffenen 
Strecken abrufbar.

Fit For Fire Fighting
Nächstes Training am Montag, 04.03., 19.00 Uhr, Treffpunkt 
Feuerwehrhaus Schwaigern. Bitte Badesachen für das Hallen-
bad mitbringen.

Abteilung 1 Schwaigern
Après Ski Party
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei allen  
Besucherinnen und Besuchern der 10. Après Ski Party  
bedanken. Ein großes Dankeschön geht vor allem an die  
umliegende Nachbarschaft für ihr Verständnis. Ein besonders 
großes DANKESCHÖN geht an die ganzen helfenden Hände, 
ohne die es nicht möglich wäre, so eine Veranstaltung zu stem-
men. Danke auch an die Partnerstadt Nottwil, die durch ihr 
Mitwirken zum Gelingen des Festes beigetragen hat. 
Wir treffen uns anlässlich der Hochzeit unseres Kameraden 
Andreas Ohr zum Spalierstehen am Samstag, den 2. März, in 
Ausgehuniform um 14.15 Uhr am Feuerwehrmagazin. 
Am Montag, 04.03., 20.00 Uhr findet für die eingeteilten 
Feuerwehrangehörigen ein Gerätedienst statt.
Am Samstag, den 9. März, findet der AVG Lehrgang statt. 
Weitere Informationen folgen.

Abteilung 3 Stetten a.H.
Am Sonntag, den 03.03., wollen wir unsere Kameradinnen und 
Kameraden in Kleingartach anlässlich ihres Feuerwehrbesens 
besuchen. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Feuerwehrhaus.  
Anzug: Poloshirt, Fleecejacke.

Abteilung 4 Niederhofen
Am Sonntag, den 03.03., treffen wir uns um 10 Uhr am  
Hühnerberg, um unsere Kameraden aus Kleingartach anlässlich 
ihres Feuerwehrbesens zu besuchen. Anzug: Poloshirt, Jacke.

Geburten
Elia Lukas, Sohn von Lukas Maurer und Agnes Maurer,  
Stetten a. H., Traubenstraße 5, am 21. Januar 2019 in  
Sinsheim.
Dalia, Tochter von Damir Kapetanovic und Amna Kapetanovic, 
am 02. Februar 2019 in Heilbronn.
Junis Aron, Sohn von Daniel Fleck und Mignon-Corine Fleck, 
Niederhofen, Ottilienhöfe 2, am 08. Februar 2019 in Sinsheim.
Rion, Sohn von Imer Malaj und Xhevahire Malaj, Massenbach, 
Schwaigerner Straße 37, am 11. Februar 2019 in Heilbronn.
Jonas, Sohn von Timo Decker und Nina Decker, Niederhofen, 
Zabergäustraße 58, am 12. Februar 2019 in Bietigheim- 
Bissingen.

Sterbefall
Wolfgang Wilhelm Schilling, Schwaigern, am 15. Februar 2019 
in Heilbronn.

Herzlichen Glückwunsch!
03.03.  Herrn Karl Peter, Massenbach, zum 70. Geburtstag.
06.03.  Herrn Bruno Tarantino, Schwaigern, 
   zum 70. Geburtstag.

Senioren

Einladung zum Seniorennachmittag 
Großer Seniorennachmittag am Sonntag, 
10. März 2019, um 14 Uhr in der Horst-
Haug-Halle in Schwaigern
Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und 

Senioren von Gesamt-Schwaigern ab 65 Jahre mit Partner zum 
großen Seniorennachmittag der Stadt Schwaigern.
Die Stadtverwaltung hat wieder ein hochwertiges und unter-
haltsames Programm zusammengestellt.
Für Kaffee, Hefezopf und ein Vesper ist gesorgt. Die Bewirtung 
übernehmen ein weiteres Mal die Mitglieder des Gemeinderats 
und die Amtsleiter der Stadtverwaltung Schwaigern.
Ein Buszubringer ist wieder wie folgt eingerichtet:
Niederhofen  Haltestelle 13.15 Uhr
Stetten a.H.  Haltestelle 13.20 Uhr
Schwaigern  Parkplatz beim Gasthaus Linde 13.25 Uhr
Schwaigern,  Haltestelle Markstraße 13.30 Uhr
Schwaigern  Gemminger Straße gegenüber der Senioren-
    residenz 13.35 Uhr
Massenbach  Haltestelle 13.45 Uhr
Schwaigern  Haltestelle Sonnenberg 13.50 Uhr
Schwaigern  Sporthalle, Horst-Haug-Halle 13.55 Uhr

Seniorentreff Frizhalle
Der nächste Seniorentreff findet in der Frizhalle statt am 
Montag, 04. März 2019, 14 Uhr.
Zum zweiwöchentlichen im kleinen Saal der Frizhalle stattfin-
denden „Seniorentreff Frizhalle“ sind alle  Seniorinnen und 
Senioren aus Gesamt-Schwaigern herzlich eingeladen. 

NACHMITTAG
SENIORENSENIOREN
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Auch die Schwaigerner Seniorinnen und Senioren dürfen den 
Rosenmontag in geselliger Runde bei unserem Seniorentreff 
feiern. Bitte bringen Sie gute Laune und gerne auch – wenn 
Sie möchten – eine Kostümierung (z. B. Hütchen) mit.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Seniorinnen und Senioren im 
munteren Faschingstreiben.

Kinder und Jugendliche

Kinder- und Jugendreferat
Termine für den #girlsday im März 2019
Unsere Termine für den #girlsday im März stehen schon fest: 
Am 01.03. findet unser #girlsday mit dem Motto „Singstar 
2019!“. Wir werden alle gemeinsam zu den aktuellsten Hits 
den Boden zum Beben bringen!
Während den Schulferien am 08.03. haben wir mit den Mädels 
vor, unter dem Motto „Faschingsbacken“ eine leckere und 
selbstgemachte Pizza zu backen und die natürlich danach  
gemeinsam zu speisen (mit Anmeldung).
Am 15.03. werden wir gemeinsam tollen Schmuck selber 
basteln – schön und kreativ – perfekt zum weiterverschenken!
Ein weiteres Mal heißt es bei uns „Kochspaß“, denn am 
22.03. werden wir gemeinsam mit den Mädels leckere 
Spaghetti kochen, die zudem auch gesund sind (mit 
Anmeldung).
Und der letzte Termin für den #girlsday im März ist am 29.03. 
Leider ist das auch der letzte Arbeitstag unserer FSJ’lerin 
Ilayda Ugur. Ihre Zeit bei uns ist dann leider vorbei, aber das 
ist für uns kein Grund zur großen Trauer, sondern die letzte 
Gelegenheit, für sie eine Abschiedsfeier zu veranstalten!
Die Auskunft für die genauere Zeitangabe werden wir euch 
dann nochmals eine Woche vor den Mädchentagen mitteilen. 
Für die jeweiligen #foodday meldet euch am Besten an unter 
folgender Emailadresse: jugendreferat@schwaigern.de.
Wir freuen uns auf Euch und die nächsten #girlsdays!
Eure Gia-Buu und Ilayda

Kinder- und Jugendreferat
Faschingsparty in Schwaigern 
Dieses Jahr veranstalten wir vom Kinder- und Jugendreferat 
eine Faschingsparty für alle Kinder und Jugendlichen in 
Schwaigern und Umgebung. Diese findet am Donnerstag, den 
07.03., in der Stettener Straße 1 (1. Stock) statt. Kinder ab 
10 Jahre können ab 15 Uhr vorbeikommen und dann von ihren 
Eltern bis 18 Uhr abgeholt werden. Anschließend ab 18 Uhr 
kommen die Jugendlichen ab 14 Jahren und können bis 21 Uhr 
bleiben. Wir haben für die Kinder coole Spiele, Singstar und 
einen Flashmob vorbereitet. Auch die Jugendlichen können 
sich auf ein Musik- und Tanzbattle und coole Spiele freuen. 
Kinder und Jugendliche können bei unserer Tombola mitma-
chen und einen Preis gewinnen! Natürlich sind wir ausgestat-
tet mit leckeren Snacks und Getränken. Außerdem verkaufen 
wir knackige Hotdogs und luftige Waffeln. Also kommt vorbei, 
egal ob verkleidet oder nicht, feiert mit uns!
Eure Gia-Buu und Ilayda
Frühlingsvasen

Am 15. Februar haben wir vom 
Kinder- und Jugendreferat 
beim #girlsday wundervolle 
Vasen gebastelt. Die Mädels 
konnten ihren eigenen Kleister 
anrühren und diesen für das 
Bekleben der Gläser verwen-
den. Zudem kam auch die Lie-
ferung der Herzkissen an, die 
die  Mädels  nachträglich   zum

Valentinstag gestalten konnten. 
Zum Schluss haben wir noch ein schönes Erinnerungsfoto vom 
Ergebnis gemacht.

#kinoday
So wie jeden Freitag stand am 
22. Februar unser #girlsday 
vor der Tür, bei welchem wir  
uns vom Kinder- und Jugend-
referat mit einigen Mädchen 
aus Schwaigern und Umgebung 
getroffen haben und das Kino 
besucht haben. Leider wurde 
das Kinoprogramm vorverlegt 
und wir mussten dement- 
sprechend unsere Abfahrtzeit 
danach richten. 

Um 13 Uhr ging es los, gemeinsam sind wir mit der S-Bahn 
nach Heilbronn gefahren. Bei dem lustigen Film „Chaos im 
Netz“ hatten alle sehr viel Spaß und lachten viel bis die  
Bäuche schmerzten!
Wir freuen uns schon auf den nächsten #girlsday, am 1. März, 
unter dem Motto „Singstar 2019“, wo wir singen werden und 
den Boden zum Beben bringen werden! Wir werden es krachen 
lassen mit den aktuellsten Hits! Um 16.30 Uhr beginnt der 
Singstarparty im Kinder- und Jugendreferat und endet um 
18.30 Uhr.Wir freuen uns auf den nächsten #girlsday mit euch!

Kindergärten und Schulen

Leintal-Schule Schwaigern
Anmeldung zur Aufnahme in die Klasse 5 
der Gemeinschaftsschule/Realschule
Für die Anmeldung der Schülerinnen und 
Schüler zur Aufnahme an die Leintal-Gemein-
schaftsschule oder an die Leintal-Realschule 

wurden nachfolgend genannte Termine festgelegt:
Mittwoch, 13. März 2019 von 8 – 12 Uhr und von 14 – 17 Uhr
Donnerstag, 14. März 2019 von 8 – 12 Uhr. 
Wir bitten die Erziehungsberechtigen, die Anmeldung im  
Sekretariat (Gebäude A) persönlich vorzunehmen. Aufgenom-
men werden Schülerinnen und Schüler der Klasse 4 der Grund-
schule nach dem Aufnahmeverfahren, über das die Erziehungs-
berechtigten bereits durch die Grundschule informiert worden 
sind. Bringen Sie zur Anmeldung bitte die Geburtsurkunde,  
die Abstammungsurkunde, gegebenenfalls den Sorgerechts- 
bescheid und die Bestätigung der Grundschule mit. 
Ein Rückblick: Erfolgreicher Tag der offenen Türe 2019

Die Lego-Roboter sausten um 
Hindernisse im Klassenzimmer, 
im BK-Saal entstanden kleine 
Kunstwerke, der Chemiesaal 
bot allerlei Versuche und im 
Technikraum entwarf der 3D-
Druck-Figuren. Nur einige der 
vielen vorgestellten Stationen 
am Info-Tag der Leintal-Schule 

am Freitag, 22. Februar 2019. Die vielen Mitmachangebote, die 
Vorführungen in der Mensa sowie das Café waren gut besucht. 
Viele Grundschüler und ihre Eltern verfolgten interessiert die 
Führungen sowie die Vorstellungen rund um die Verbundschule 
in Schwaigern.

Kindergarten Am Obelisk
Tatüüü, tataaaaa, die Polizei war wieder da.
Herr Schuhmacher von der Polizei/Verkehrs-
wacht Heilbronn besuchte uns am Freitag, 
den 22. Februar. Aufgeregt warteten alle  
Kinder auf ihn. Herr Schuhmacher erklärte 
den Kindern sehr spannend und lehrreich  
alles über das Verhalten im Straßenverkehr, 

die Ausrüstung der Polizei und endlich ging es zum Polizei-
auto, welches die Kinder natürlich am spannendsten fanden. 
Jedes Kind durfte all seine Fragen stellen, die Herr  
Schuhmacher geduldig und ausführlich erklärte. 
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Das angeschaltete Blaulicht und das Martinshorn war natürlich 
das Highlight an diesem Tag. Vielen Dank an Herrn Schuh-
macher, für diesen interessanten Vormittag.

           Datei einfügen: cimg6598_1_20190226.jpg

Jetzt freuen sich unsere Kinder schon auf unsere Faschings-
partys, die närrischen Tage und auf den Frühling.

Ev. Kindergarten Unter dem Regenbogen
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder zum 
Late-Night-Basar einladen dürfen am 
Samstag, 06.04., von 19 – 21 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Stetten. Tischreservierung 
ab sofort, Anmeldeschluss 23.03.19, Ge-

bühren: Tisch 10  € , mit Fingerfood-Spende 7  € , eigener 
Kleiderständer 3  € , Kinderverkaufsteppich 3  € , Großteile  
extra/10% vom Verkaufserlös. 
Bewirtung: frische Cocktails und großes Fingerfood Buffet.  
Alle Infos unter www.kinder-basar-stetten.jimdo.com.

Aus den  
Gemeinderatsfraktionen

LGU (Liste Grüne und Unabhängige)
Der Fraktionssprecher der SPD hat seiner Haushaltsrede einen 
persönlichen Angriff gegen LGU-Stadtrat Bernd Mayer voran-
gestellt. Diese Anschuldigung weisen wir entschieden zurück 
und stellen klar: Ja, die LGU nimmt gerne fachliche Unter- 
stützung an und wir freuen uns über jede Hilfe aus der Bürger-
schaft. Wir nehmen Bürgerfragen ernst und klären diese Fragen 
mit der Stadtverwaltung. Die Verwaltung hat diese Fragen zum 
Haushalt beantwortet und allen Fraktionen zur Verfügung  
gestellt. Wir bedanken uns bei der Kämmerei für die sehr  
konstruktive Zusammenarbeit und die Teilnahme von Herrn 
Kämmerer Diehm an unserer Fraktionssitzung. Ob sich die  
SPD um die Klärung der Bürgerfrage bemüht hat, wissen wir 
nicht. Der Fraktionssprecher der SPD hat aus der Weitergabe 
der Fragen einen persönlichen Vorwurf und Angriff gegen den 
LGU-Stadtrat Bernd Mayer konstruiert. Wir fragen uns: Was soll 
der Plagiatsvorwurf im Zusammenhang mit der Klärung be- 
rechtigter Fragen?

Agentur für Arbeit Heilbronn
Abend der Ausbildung im BiZ – Check die Lage!
Am Montag, den 11. März, ist das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn in der Rosenberg- 
straße 50, von 17 bis 20.30 Uhr geöffnet.
Eingeladen sind alle Interessierten, die eine freie Ausbildungs-
stelle suchen oder einfach das BiZ außerhalb der normalen 
Öffnungszeiten näher kennen lernen wollen.
Ohne vorherige Terminvereinbarung geben Berufsberater Tipps 
und Tricks zur Studien- und Berufswahl. Wer möchte, kann 
seine Bewerbungsunterlagen checken lassen und sich über  
verschiedene Ausbildungsberufe informieren. Namhafte Arbeit-
geber aus der Region präsentieren sich und ihre freien Aus-
bildungsmöglichkeiten für 2019. Das ist eine gute Chance,  
in diesem Jahr noch eine Ausbildung beginnen zu können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
über die Veranstaltungsdatenbank der Arbeitsagentur oder 
unter der Telefon 07131/969147.

Mediathek
Unser Büchertipp
Elena Ferrante: Frau im Dunkeln
Leda ist fast fünfzig, geschieden, sie unterrichtet Englisch an 
der Universität in Florenz. Die erwachsenen Töchter sind jetzt 
beim Vater in Kanada, und Leda muss sich eingestehen, dass 
sie statt der erwarteten Sehnsucht vor allem Erleichterung 
empfindet. Den heißen Sommer verbringt sie in einem  
süditalienischen Küstenort: Bücher, Sonne, das Meer, was 
könnte friedlicher sein? Am Strand macht sich neben ihr aller-
dings eine übermütig lärmende neapolitanische Großfamilie 
breit, darunter eine noch junge Mutter und deren kleine  
Tochter. Leda beobachtet die beiden über Tage, zunächst  
fasziniert, wohlwollend. Allmählich aber schlägt ihre  
Stimmung um, irgendwann folgt sie einem Impuls und tut dem 
kleinen Mädchen und der Familie etwas Unbegreifliches an. 
Und wird selber heimgesucht, von lange verdrängten Er- 
innerungen – an gravierende Entscheidungen, die sie zu  
treffen hatte, ganz zum Leidwesen ihrer eigenen Töchter ...
Veranstaltungen im März
Literaturkreis trifft sich wieder
Am Mittwoch, 6. März, trifft sich von 19.00 – 21.00 Uhr in der 
Mediathek der Literaturkreis unter Leitung der Journalistin 
Astrid Link. Thema des Abends ist der Debütroman „Vox“ von 
Christina Dalcher. Neue Teilnehmer/innen sind herzlich  
willkommen. 
Großer Bücherflohmarkt bis 9. März
Bis 9. März lassen wir unseren beliebten Bücherflohmarkt auf-
gebaut. Wir verkaufen Bücher, Hörbücher, Spiele, DVDs und 
Schallplatten. Der Preis der Bücher richtet sich nach der Höhe 
des Bücherstapels; 1 cm kostet 20 Cent, Hörbücher und CDs  
50 Cent. DVDs, Schallplatten und kleine Spiele 1  € , große 
Spiele 2 € . Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahre
Wir laden wieder ein zum Bilderbuchkino! Beim Bilderbuchkino 
wird ein Bilderbuch vorgelesen und gleichzeitig sehen die 
Kinder die Zeichnungen des Bilderbuches auf einer großen 
Leinwand. Nach dem Vorlesen dürfen die Kinder noch basteln 
und malen.
Das Bilderbuchkino ist kostenlos und findet mittwochs von 
15.00 – 16.00 Uhr im Bürgertreff der Mediathek statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
13. März „Lieselotte will nicht baden“
27. März „Wir sind doch keine Angsthasen“
Geschichten- und Bastelstunde für Kinder ab 6 Jahre
Am Montag, 8. April, findet von 15.00 – 17.00 Uhr unsere 
nächste Geschichten- und Bastelstunde statt. Diese Veran- 
staltung ist leider schon ausgebucht.
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Die „Bücherzwerge“ treffen sich
Immer montags von 9.30 – 10.30 Uhr ist die Mediathek für die 
„Bücherzwerge“ (Kleinkinder von 1 – 3 Jahren) in Begleitung 
von Mama/Papa oder Oma/Opa geöffnet. Wir treffen uns in 
unserer Spielecke und unsere jüngsten Leser dürfen in aller 
Ruhe unser Angebot in der Mediathek erkunden. Man kann 
Bilderbücher vorlesen und alle Medien für diese Altersgruppe 
(Bilderbücher, Tonies, CDs und Spiele) können anschließend 
kostenlos ausgeliehen werden.
Öffnungszeiten der Mediathek: 
Dienstag  09.30 – 12.00 Uhr
    14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch  14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 09.30 – 12.00 Uhr
    14.00 – 17.30 Uhr
Freitag   15.00 – 18.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

VHS Unterland
Es sind noch Plätze frei:
Wie schmeckt der Frühling? – Kräuter- 
wanderung
Lassen Sie bei einer Kräuterführung Ihre 
Seele baumeln, aktivieren Sie alle Sinne! Bei 

unserer Wildkräuterführung erkennen und verarbeiten wir 
Kräuter zu Tee, Brotaufstrich und vielem mehr.
Lebensmittelkosten in Höhe von 2 Euro werden im Kurs abge-
rechnet. Bitte mitbringen: Körbchen, Messer oder Schere,  
festes Schuhwerk.
Beginn: Sa., 9.3., 14.00 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof 
Schwaigern, Dauer: 1 Nachmittag, Dozentin: Silvia Heider, 
Kräuterpädagogin, Gebühr: 9 € .
Französisch B1, auch für Wiedereinsteiger/-innen
Der Kurs richtet sich an Wiedereinsteiger/-innen, die bereits  
3 – 4 Jahre Schulunterricht hatten oder gleichwertige Kennt-
nisse mitbringen und ihr Französisch auffrischen wollen. Im 
Mittelpunkt steht gesprochenes Französisch in Alltags- 
situationen. Ziel ist, dass Sie am Ende der Stufe B1 persönliche 
Briefe schreiben, Texte aus der Alltags- und Berufswelt ver-
stehen und sich in einfachen Sätzen über Erfahrungen aus-
tauschen können. Neueinsteiger/-innen mit entsprechenden 
Vorkenntnissen sind willkommen.
Beginn: Mo., 11.3., 19.00 – 20.30 Uhr, Leintal-Schule  
Gebäude B, Dauer: 10 Abende, Dozentin: Agnès Creusot,  
Muttersprachlerin, Gebühr: 56 € ( ab 10 TN).
Eine persönliche Anmeldung ist zu den üblichen Öffnungszeiten 
in der Mediathek möglich. Telefonische Auskünfte zum  
Programm erhalten Sie unter 07138/3990 oder 8354. 
Interessierte können sich auch unter www.vhs-unterland.de in 
aller Ruhe über das umfangreiche Kursangebot der VHS Unter-
land im Frühjahr und Sommer informieren. Über die Such- 
funktion kann man ganz einfach nach Orten, Themen, Dozenten, 
Zielgruppen suchen – und wer sich dann gleich anmelden 
möchte, kann dies sofort und bequem online erledigen. 

Ökumenischer Hospizdienst Leintal
Gestärkt in die Zukunft – Neuaufstellung des Hospiz-
dienstes.
„... und wir werden alles tun, damit sie nicht nur in Frieden 
sterben, sondern auch bis zuletzt leben können.“, so Cicely 
Saunders, Pionierin der modernen Hospizbewegung. Diesem 
Gedanken entsprechend wurde vor 19 Jahren die Ökumenische 
Arbeitsgemeinschaft Hospizdienst Leintal gegründet. Um  
weiterhin zukunftsfähig bleiben zu können, ist der Hospiz-
dienst seit dem 01.01.2019 unter der Trägerschaft der  
Diakoniestation Leintal tätig und heißt nun Ökumenischer 
Hospizdienst Leintal. Darüber hinaus gibt es eine finanzielle 
Stärkung durch die evang. und kath. Kirchengemeinden in 
Gesamt-Schwaigern und Leingarten sowie Kleingartach und 
Massenbachhausen als Kooperationspartner. Zudem steht der 
verantwortlichen Fachkraft, derzeit Petra Flake, eine dauer-
hafte Vertretung zur Seite, um den vielfältigen Aufgaben ge-
recht zu werden. Der Hospizdienst freut sich, Frau Bettina  
Jaeschke für diese verantwortungsvolle Tätigkeit gewonnen zu 
haben und wünscht ihr für ihr Tun viel Freude und Kraft.

Diakonieladen Hand in Hand Schwaigern
Im Laden warten die ersten Frühjahrsteile auf Sie und machen 
Lust auf wärmere Zeiten. Vor allem das Schuhsortiment wurde 
so gut wie komplett ausgetauscht. Schauen Sie doch  
unverbindlich bei uns vorbei. Mit oder ohne Kundenkarte:  
Sie sind herzlich willkommen!
Am Faschings-Dienstag bleibt der Laden geschlossen!
Geöffnet: Dienstags, donnerstags und freitags 9.30 –  
12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr.
Spenden-Annahme mittwochs 9.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 
17.00 Uhr.
Diakonieladen Schwaigern, Gemminger Str. 1, Tel. 6820374 

Eichbottschule Leingarten
Tag der offenen Tür an der Eichbottschule – Sportprofil und 
Vorbereitung auf alle Schulabschlüsse!

Darüber und über vieles mehr 
konnte man sich am Tag der 
offenen Tür informieren. An-
hand des Farbleitsystems im 
Übersichtsplan konnten sich 
die Gäste bestens im Schul-
haus orientieren. Für die Schü-
ler gab es vielfältige Mitmach-
Angebote in den Bereichen 
Sport, Französisch, AES, Tech-
nik und Naturwissenschaften. 

Die Wege zum Hauptschulabschluss aber auch zum Realschul-
abschluss wurden ausführlich erklärt. Schüler die auf  
Gymnasialniveau lernen können direkt in die gymnasiale  
Oberstufe wechseln. Am Ende des Tages blieben viele neue 
Einblicke in das Lernen in der Gemeinschaftsschule.

AVG-Stadtbahnlinie S4
Zugausfälle zwischen Schwaigern Bahnhof und Heilbronn 
Hauptbahnhof aufgrund von Bauarbeiten vom 2. bis  
11. März
Von Samstag, 2. März, 1.50 Uhr bis Montag, 11. März, 4.30 Uhr 
finden zwischen Schwaigern Bahnhof und Heilbronn Haupt-
bahnhof Bauarbeiten statt. In diesem Zeitraum enden die Züge 
der AVG-Stadtbahnlinie S4, die aus Richtung Karlsruhe  
kommen, am Bahnhof Schwaigern. AVG-Stadtbahnen der  
Linie S4 aus Richtung Öhringen und Weinsberg enden am Heil-
bronner Hauptbahnhof. Auf dem Streckenabschnitt zwischen 
Heilbronn Hauptbahnhof und Schwaigern Bahnhof wird ein 
Ersatzverkehr in Form von Bussen eingerichtet.
Die Züge, die an der Haltestelle Heilbronn Pfühlpark enden 
oder dort ihre Fahrt beginnen, entfallen zwischen Schwaigern 
Bahnhof und Heilbronn Pfühlpark und werden durch Busse  
ersetzt.
Wichtiger Hinweis zum Ersatzverkehr: Die Fahrradmitnahme ist 
grundsätzlich in Ersatzverkehren ausgeschlossen, in Einzel- 
fällen liegt die Entscheidung beim Fahrer.
Fahrgäste werden gebeten die entsprechenden Aushänge an 
den Haltestellen zu beachten. Zudem können sich Reisende 
tagesaktuell über die elektronische Fahrplanauskunft auf  
den Internetseiten www.avg.info sowie auf www.kvv.de  
informieren.

Evang. Kirchengemeinden
zum Sonntag Esthomihi, 03. März 2019
Für den Leintaldistrikt: 
Wochenspruch: 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von 
dem Menschensohn.
(Lukas 18,31) 
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Anmeldewochen für die Gaffenberg-Kinderfreizeiten 2019
Ab 09. März können Kinder zu den Gaffenberg-Freizeiten 
angemeldet werden: Online über die Homepage: 
www.gaffenberg.de.
Die persönliche Anmeldung im Hans-Rießer-Haus ist vom 
18. bis 20. März, jeweils zwischen 15 und 19 Uhr. Wer 
finanzielle Schwierigkeiten hat, kann durch den Patenschafts-
fonds unterstützt werden. Und wer diesen Fonds stärken 
möchte, ist herzlich eingeladen, zu spenden. Laden Sie Kinder 
ein, sich zu den Freizeiten anzumelden! 
Aus der Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim
Infos der Diakonieläden 
Bitte beachten Sie: Am Rosenmontag, 04. März, bleibt unsere 
Spendenannahme im „Solidare“ geschlossen. Am Faschings-
dienstag, 05. März, bleiben unsere beiden Diakonieläden in 
Schwaigern und Brackenheim geschlossen.
„Café plus“ 
Am Mittwoch, 06. März, laden wir Sie wieder ganz herzlich zum 
Café plus von 10 bis 12 Uhr nach Brackenheim ins Diakonie-
haus, Kirchstraße 10 zu einer duftenden Tasse Kaffee und  
Abwechslung vom Alltag ein! Wir lassen die Faschingszeit aus-
klingen und „feiern“ Aschermittwoch. 
Ein ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.

Schwaigern:
Pfarramt 1 – Pfarrer Jörg Kohler-Schunk, Tel. 920600
Pfarramt 2 – Pfarrerin Sonja Binder, Tel. 0178/8199542
Öffnungszeiten im Pfarramtssekretariat: Montag von 09.30 bis 
11.30 Uhr, Donnerstag von 15.30 bis 17.30 Uhr und nach 
Terminvereinbarung, Tel. 920600, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.schwaigern@elkw.de.
Kirche: täglich geöffnet von 10 bis 16 Uhr, jedoch donnerstags 
geschlossen.
Fr.  19.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, 

Gemeindehaus
So.  k e i n  Kindergottesdienst (Ferien)
 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Predigttext: Lukas 10, 38-42 

mit Pfarrer Kohler-Schunk, Feier des Heiligen 
Abendmahls, Gemeindehaus; 

  Opfer: eigene Gemeinde; siehe Hinweis
Mi.  09.00 Uhr ökum. Wanderung ab Kirchplatz
 19.15 Uhr  Abendgottesdienst, Gemeindehaus
Do.  15.30 Uhr – 16.00 Uhr ökum. Gottesdienst, 
  ASB-Pflegeheim, Zeppelinstraße
 16.30 Uhr  – 17.00 Uhr ökum. Gottesdienst, 
  Seniorenresidenz, Gemmingerstraße
  Die Gottesdienste hält Pfarrer Kohler-Schunk
 20.00 Uhr  Posaunenchorprobe, Gemeindehaus
Gottesdienste
Am kommenden Sonntag feiern wir unseren letzten Gottes-
dienst im Gemeindehaus.
Die Winterkirche ist zu Ende. Ab 10. März laden wir um  
09.30 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Kluger 
ein.
Urlaubszeiten:
Pfarrerin Binder: 
Montag, 04. bis einschl. Freitag, 08. März. Vertretung Pfarrer 
Kohler-Schunk.
Sekretariat: Montag, 04. bis einschl. Freitag, 08. März. 
Vertretung Frau Uta Beck.
Pfarrer Kohler-Schunk: 
Samstag, 09. bis einschl. Sonntag, 24. März. Vertretung:  
Pfarrerin Binder, Tel. 0178/8199542.
Weltgebetstag 2019 
Ökum. Gottesdienst am Freitag, 01. März, um 19 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus
Weltweit wird wieder der Weltgebetstag der Frauen gefeiert.  
In diesem Jahr kommt die Liturgie aus Slowenien – einem 
kleinen, aber auch besonders schönen und vielseitigen Land 
der EU. „Kommt, alles ist bereit“: Mit der Bibelstelle des  
Festmahls aus Lukas 14 laden die slowenischen Frauen ein.  
Ihr Gottesdienst entführt uns in das Naturparadies Slowenien 
– zwischen Alpen und Adria. Und er bietet Raum für Alle.  
Es ist noch Platz – besonders für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und  

Obdachlose. Die Teams der evang. und kath. Kirchengemeinde 
laden Sie im Anschluss zum gemütlichen Beisammensein mit 
Kostproben aus der slowenischen Küche ein.
Anliegen des Interkulturellen Gesprächskreises
Jeden zweiten Freitag treffen sich im Obergeschoss des  
Gemeindehauses einige Gemeindeglieder und Christen aus dem 
Iran zum Austausch und zum Gespräch über der Bibel! Aus 
diesen Gesprächen sind gute Beziehungen entstanden. V 
iele der Iraner kommen auch regelmäßig zum Gottesdienst!
Darum ist es umso schmerzlicher, wenn die Geflüchteten vom 
Landratsamt dazu aufgefordert werden, Schwaigern zu  
verlassen. Dies ist nun im Augenblick der Fall für zwei Iraner, 
deren Asylverfahren abgeschlossen ist. Bisher wohnen sie in 
den Behelfsunterkünften in der Industriestraße. Da diese im 
März abgebaut werden, müssen sie Schwaigern verlassen, wenn 
sie hier nicht eine Wohnung finden. Wir bedauern es sehr, dass 
auf diese Weise die Integration von Migranten erschwert wird, 
gerade auch von solchen, die sich schon gut in Deutschland 
eingelebt haben. Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarr-
amt, Tel. 07138/920600 oder bei Norbert und Marlies  
Holderrieth, Tel. 07138/5894.
Konzerte in der Stadtkirche Schwaigern finden Sie unter 
www.kis-schwaigern.de.

Massenbach – Massenbachhausen
mit CVJM
Pfarrerin Sabine Kluger
Mail: Sabine.Kluger@elkw.de
Sekretärin Ute Rempp
Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
dienstags und donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07138/920 663
Homepage: www.kirche-massenbach.de
Fr. 01.03.
 19.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag – Arche Mb 
 19.00 Uhr  Männervesper – Gemeindezentrum Mbh
Sa. 02.03.
 08.00 Uhr  Morgengebet in der Arche
So. 03.03.
 10.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum Mbh 
  (Prädikant Frenz)
 kein  Kindergottesdienst
Mi. 06.03.
 09.00 Uhr  Bibelgesprächskreis – Mbh
 20.00 Uhr  Hausbibelkreis Fam. Erath, Mb
 20.00 Uhr  Hausbibelkreis Fam. Rössler, Mb
Männervesper
Herzliche Einladung zum Männervesper am 01.03.2019 um 
19.00 Uhr im Gemeindezentrum Massenbachhausen (!). 
Die Band Qohelet ist zu Gast bei uns, deren Bandname den drei 
Jungs ganz gut steht: mal rockig laut, mal akustisch luftig 
(mehr Infos zur Band: www.qohelet.de). Bitte anmelden bei 
Peter Göhrig, Tel. 07138/3548 oder p.t.goehrig@t-online.de. 
Weltgebetstag
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag am Freitag,  
01. März 2019, um 19.00 Uhr Gemeindehaus Arche in Massen-
bach. Die Liturgie wurde in diesem Jahr von christlichen 
Frauen aus Slowenien verfasst. Nehmen Sie sich danach noch 
etwas Zeit zum gemütlichen Beisammensein mit Kostproben 
aus der slowenischen Küche. Mitfahrgelegenheit besteht in 
Massenbachhausen um 18.45 Uhr am Backhausplatz.
Kinderkirche Massenbach
Am Sonntag, den 03.03.2019 und 10.03.2019, findet auf 
Grund der Faschingsferien keine Kinderkirche statt. Am 
17.03.2019 treffen wir uns wieder wie gewohnt um 10 Uhr in 
der Arche und starten dann mit der Ostergeschichte. Wir freuen 
uns auf Euer kommen. Euer KiKi-Team
Neu! Jungschar in Massenbach Neu!
Wir freuen uns sehr, dass wir nach den Faschingsferien wieder 
eine Jungschar anbieten können. Eingeladen sind alle Kinder 
(Jungs & Mädchen) von 9 – 12 Jahren aus Massenbach und 
Massenbachhausen. Die Jungschar startet erstmals am  
Mittwoch, den 13. März. Treffpunkt ist dann jeden Mittwoch 
von 18.00 – 19.30 Uhr in der Arche. 
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Das Mitarbeiterteam hat ein sehr abwechslungsreiches  
Programm im Gepäck und freut sich auf zahlreiche Kinder! 
Weitere Infos erhalten Sie bei Dieter Erath, Tel. 7695 und  
Stefan Muth, Tel. 8148373, oder im Pfarramt.

Stetten am Heuchelberg
(www.kirche-stetten.de)
Pfarramt, Claudiusgasse 1, Tel. 6285
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Freitag
 16.00 Uhr  Jungbläser
 19.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag (Gemeinde-

haus)
Sonntag
 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Kümmerle 
 kein  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Dienstag
 9.30 Uhr  Spielkreis im Gemeindehaus: Wer lebt auf dem 

Bauernhof? 
  Infos bei Kathrin Fedele, Tel. 8159701 und 

Jessy Leonhardt, Tel. 6699 
 20.00 Uhr  Posaunenchor
Mittwoch  Die Kirche ist wegen des Urlaubs von 

Pfr. Bulmann nicht geöffnet.
 Kein  Konfirmandenunterricht
Donnerstag
 20.00 Uhr  Kirchenchorprobe
Die nächsten Gottesdienste:
10.03.  10.40 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i.R. Jürgen 
  Pfrommer
17.03.  10.40 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bulmann 
  (Auftakt Bibeltage)
24.03.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Frenz
Vertretung im Pfarramt
Pfarrer Bulmann hat bis zum 10. März Urlaub. Das Pfarramt ist 
zu den üblichen Zeiten besetzt. Vertretung für Kasualien und 
in seelsorgerlichen Fällen hat bis 8.3. Pfr. Kohler-Schunk, 
Schwaigern, Tel. 920600. In Fragen der Kirchengemeinde  
können Sie sich an den 2. Vorsitzenden Dieter Schilling  
wenden, Tel. 67863 (abends).
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag!
Am Freitag, den 1. März 2019, um 19.00 Uhr feiern wir im 
Evang. Gemeindehaus in Stetten den Weltgebetstag! 
Er wurde in diesem Jahr von Frauen aus Slowenien vorbereitet.
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst gibt es ein warmes 
Abendessen nach slowenischer Art. Jeder ist herzlich dazu ein-
geladen! „Kommt, alles ist bereit – Es ist noch Platz!“ Wir 
freuen uns auf Sie!
Vorankündigung:
Pfingsten in Stetten mit Dr. Edgar Mayer 
Am 07. + 08.06.2019 (Freitag und Samstag vor Pfingsten) 
planen wir Themenabende mit Dr. Edgar Meyer. Der Theologe 
und Buchautor („Überrascht vom Heiligen Geist“) stammt  
ursprünglich aus unserer Region und wird neben seinem  
persönlichen Erleben über die Person und das Wirken des  
Heiligen Geistes berichten und lehren sowie Segnungen  
anbieten.
Mitarbeiter gesucht: Wer bei der Vorbereitung und Durch- 
führung mitarbeiten möchte, ist herzlich eingeladen. Ein ers-
tes Treffen wird bereits am Montag, den 11.03.2019, um  
19.30 Uhr im Gemeindehaus (oben) stattfinden. 
Information vorab bei Frank Hiller, Tel. 07138/812737. 
Tauftermine
Die nächsten Taufsonntage in Stetten sind wie folgt geplant: 
28.04., 26.05. und 23.06., jeweils um 10.40 Uhr. Bitte melden 
Sie sich bei Bedarf im Pfarramt, Tel. 6285.
Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten a. H.
Weitere Infos und unser Logo unter www.chris-stetten.de
Freitag
 16.00 – 17.30 Uhr  Mädchenjungschar Pusteblumen 
  (2. – 4. Klasse)
 18.00 – 19.30 Uhr  Mädchenjungschar Stettener Schnoge 
  (5. – 7. Klasse)

Trinity-Konzert am 12.4.
Nachdem sie bei Konzerten in Heilbronn und Schwaigern die 
Besucher begeistert haben, kommt die Band Trintity am 12.04. 
nach Stetten. Im Gemeidehaus wird ein Akkustikkonzert in  
gemütlichem Ambiente stattfinden. Die limitierten Tickets sind 
erhältlich bei Lars Feile oder unter cvents.eu.
In der Ferienwoche treffen sich die Gruppen und Kreise 
nach Vereinbarung.

Niederhofen
Pfarrer Martin Bulmann: Tel. 6285 Ulaub! – Vert. s.u.
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Gemeindebüro: Di. 09.00 – 12.00 Uhr, Tel. 67420
E-Mail: ev.pfarramt@kirche-niederhofen.de
Mesnerin Heidrun Schneller: Tel. 67081
Internet: www.kirche-niederhofen.de
Fr.  18.00 Uhr  Weltgebetstag Gemeindehaus Kleingartach
So.  10.40 Uhr Gottesdienst mit Heinz Kümmerle
  Opferzweck: Gemeindebrief
 10.40 Uhr Kinderkirche im Kindergarten
 20.00 Uhr  Bibelstunde mit Bericht zur Christopher Indien-

hilfe e.V. 
Di. 20.15 Uhr Kreativ-Treff im Gemeindesaal
Mi.  kein  Konfirmandenunterricht
 20.00 Uhr  Probe Beerdigungschor im Schulhaus
Jugendgruppen
Fr.  17.30 Uhr  Mädchenjungschar im Jugendraum im KiGa
 19.45 Uhr  Jugendkreis im Jugendraum im KiGa
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Ferien nur nach 
besonderer Vereinbarung.
Weltgebetstag am 1. März 2019
Rund um den Erdball wird am 1. März wieder der Weltgebetstag 
gefeiert. In diesem Jahr kommt die Liturgie aus dem  
„jüngsten“ EU-Land: Slowenien – einem kleinen aber auch  
besonders schönen und vielseitigen Land, ganz in unserer 
Nähe. Zusammen mit der Kirchengemeinde Kleingartach  
feiern wir im Gemeindehaus in der Maulbronner Straße  
(Kleingartach). Wir starten um 18 Uhr mit einem offenen  
Beginn. Dabei erfahren wir viel über Land und Leute und  
können auch kulinarische slowenische Köstlichkeiten probie-
ren, um uns so auf den Gottesdienst einzustimmen. Dieser 
beginnt um 19 Uhr. Alle Interessierten sind herzlich einge- 
laden, diesen Weltgebetstag mitzufeiern!
Kreativ-Treff in Niederhofen am Dienstag, 05.03.2019
... ob jung, ob alt, ob Man, ob Frau ... Es sind alle Interessier-
ten herzlich eingeladen zum Kreativ-Treff! Lasst uns gemein-
sam kreativ sein und uns dazu am 1. Dienstag jeden Monats in 
gemütlicher Runde im Gemeindesaal treffen. Um schöpferisch 
zu sein, phantasievoll zu sein, uns gegenseitig zu inspirieren, 
neue Fähigkeiten zu entdecken, vorhandene Gaben zu ver- 
tiefen. Dies ist kein verbindliches Angebot. Jeder kann indivi-
duell und sporadisch teilnehmen wie er kann und möchte. 
Wir treffen uns am Dienstag, 05.03., von 20.15 – 21.30 Uhr im 
Gemeindesaal – wir werden nochmal filzen. Bitte mitbringen: 
1 altes Handtuch, 1,50 € Materialkosten. 
Nähere Infos gibt’s bei Verena Tsegay, Tel. 0157/55239869. 
Konfirmanden-Anmeldung Jahrgang 2019/2020
Für den Konfirmanden-Jahrgang 2019/2020 ist am Donners-
tag, 14.03.2019, um 19.00 Uhr ein Info- und Anmeldeabend 
im Gemeindesaal. Die angehenden Konfirmanden sind mit  
eingeladen. In der Regel können die Jugendlichen angemeldet 
werden, die zurzeit die 7. Klasse besuchen. Die Konfirmation 
wird in Niederhofen am 26. April 2020 sein.
Gemütliches Kaffeetrinken am 19.03.2019 mit Mittag-
essen
Unser „Gemütliches Kaffeetrinken“ startet am 19.03. schon um 
11.00 Uhr und wird somit zum gemütlichen Mittagessen. 
Wir freuen uns auf einige Kinder vom Kindergarten, die uns auf 
den Frühling einstimmen werden. Herzliche Einladung zu  
leckerem Essen, Frühlingsimpressionen und guten Gesprächen!
Vertretung Pfarrer Bulmann
Pfarrer Bulmann hat Urlaub von 20. Februar bis 10. März 2019. 
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen übernimmt 
bis 08. März Pfarrer Kohler-Schunk, Tel. 920600. 
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In dringenden Fällen der Kirchengemeinde wenden Sie sich 
bitte an Monika Neumeyer, Tel. 67739.

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
und EC-Jugendarbeit
Schwaigern, Falltorstraße, F 4
Fr. 01. März 2019 – Donnerstag, 07. März 2019
Fr.  16.30 Uhr Kinderstunde für KIGA-Kids
 18.00 Uhr Bubenjungschar
Sa.  20.00 Uhr EC-Cinema „Blindes Vertrauen“ s. unten
  Einlass ab: 19 Uhr 
So. 09.00 Uhr Geocaching in Ulm, ab 15 Jahre
 18.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
  Predigt: Manuel Wipfler
Mo.  20.15 Uhr Hauskreis Mir. Schmalzhaf
 20.15 Uhr Hauskreis Mayer
Di.  20.00 Uhr Hauskreis J 15
 20.00 Uhr Chor
Do.15.00 Uhr Frauenstunde im F 4 mit Daniela Reichert und 

Wolfgang und Ute Sauer
Herzliche Einladung zu Komm-Mit-Kinderbibeltage vom 
06.03. – 09.03. jeweils von 9 – 14 Uhr incl. Mittagessen für 
Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren. Am 10.03. Familiengottes-
dienst ab 11.15 Uhr mit anschließendem Mittagessen.
Sa., 2.3., Filmabend in Schwaigern, „Blindes Vertrauen“, 
Nach einer wahren Geschichte. Travis Freeman ist der Football-
star an seiner High School. Als er eines Tages mit einer  
schweren Infektion aufwacht und notoperiert werden muss, 
bricht seine Welt zusammen: Er überlebt, verliert jedoch sein 
Augenlicht für immer. Welchen Sinn hat sein Leben noch, wenn 
er nicht spielen kann? Mithilfe seines besten Freundes Jerry, 
der sturen Therapeutin Patty und seines ehemaligen Trainers 
beginnt Travis allmählich, sich auf seine anderen Sinne zu  
verlassen. Denn er versucht, das Unmögliche zu schaffen: Er 
will wieder Football spielen. FSK: 12. Ein ermutigender und 
inspirierender Film, der auf wahren Begebenheiten beruht.  
Einlass + Getränke 19 Uhr, Filmbeginn 20 Uhr, Eintritt frei – 
Spende, im F4. Weitere Filme: Sa. 13.4. + Sa 20.4.2019.
In den Ferien finden keine Kinder- und Jungscharstunden 
statt.

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Fr.  20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
So. 20.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Baptistengemeinde, Joh.-Seb.-Bach-Str. 32, Tel. 1310
Fr. 01.03.
 17.00 Uhr  Jungschar, Ende um 18.30 Uhr 
 19.30 Uhr  Jugendtreff
So. 03.03.
 10.00 Uhr  Gottesdienst
 10.15 Uhr  Kindergottesdienst
Mo. 04.03.
 20.00 Uhr  Bläserchor in Gemmingen
Di. 05.03. 
 20.00 Uhr Bibelgesprächskreis
In den Ferien treffen sich die Gruppen nach eigener Absprache

Katholische Seelsorge „Im Leintal“
http://se-im-leintal.drs.de
Pfarrer Schenk-Ziegler 07138/7142
Kath. Pfarramt St. Martinus Schwaigern
Tel.  07138/7142, Fax 07138/4935 
E-Mail: stmartinus.schwaigern@drs.de
Pfarrbürozeiten: Dienstag geschlossen, Mittwoch 10 – 12 Uhr, 
Donnerstag 16 – 18 Uhr.

Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr. 1, Leingarten
Telefon 07131/401504, Fax 07131/401584,
Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 15 – 18 Uhr, Do. 9 – 12 Uhr

Kath. Pfarramt, St. Kilian, Massenbachhausen,
Telefon 07138/7292, Fax 07138/945650
Mo. 15 – 17 Uhr, Mi. 9 – 12 Uhr, Fr. 10 – 12 Uhr

Gottesdienste vom 01. bis 8.3.2019
Weltgebetstag
Freitag 
 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Arche in Massen-

bach 
 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst ev. Gemeindehaus 

in Schwaigern
Samstag
 18.30 Uhr Vorabendmesse Leingarten St. Lioba
Sonntag
 09.00 Uhr Eucharistiefeier Mbhsn. St. Kilian
 10.30 Uhr Eucharistiefeier Schwaigern St. Martinus
Montag 
 17.00 Uhr Rosenkranz Leingarten St. Pankratius
Aschermittwoch
 19.30 Uhr Hl. Messe in St. Martinus für die Seelsorgeein-

heit mit Auflegen des Aschenkreuzes
Mittwoch 
 18.30 Uhr Rosenkranz Mbhsn. St. Kilian
 19.00 Uhr Abendmesse
Donnerstag 
 19.00 Uhr Abendmesse Leingarten St. Pankratius
Gemeindenachrichten für St. Martinus
Fasching 2019 
Am Samstag 02.03.19 um 18.30 Uhr findet wieder Fasching im 
Martinssaal in Schwaigern statt. Wie jedes Jahr, wird es ein 
großes Buffet geben, bei dem jeder gerne etwas Herzhaftes 
oder Süßes mitbringen darf! Es wird sicher wieder sehr lustig. 
Aus organisatorischen Gründen wäre es gut, wenn der, der 
kommen mag mir kurz Bescheid gibt. 
Vielen Dank! Orazio Rapisarda, Tel. 4391
Carnevale 2019 
Giorno 02.03.2019 alle ore 18.30 ci sarà dinuovo il carnevale 
nella Martins Saal a Schwaigern.
Ci sarà come sempre il buffet di salato e dolce. Sarebbe bello 
se ognuno portasse qualcosa per il grande buffet.Per motivi di 
organizzazione per favore fatemi sapere se venite. Grazie!
Seelsorgeeinheit
Weltgebetstag 2019
Ökumenische Gottesdienste am Freitag 01. März, um 19.00 Uhr 
dieses Jahr in unserer Seelsorgeeinheit im Gemeindehaus 
Arche in Massenbach, im Ev. Gemeindehaus in Schwaigern und 
in der Martin-Luther-Kirche in Leingarten. Die Liturgie wurde 
in diesem Jahr von christlichen Frauen aus Slowenien verfasst.
Im Mittelpunkt steht das Gleichnis vom Festmahl aus dem 
Lukas-Evangelium. Dort wird Gottes Wille durch die unge- 
wöhnlich gastfreie Einladung eines Hausherrn in die Tat  
umgesetzt. Die Teams der katholischen und evangelischen  
Kirchengemeinden laden herzlich zu den ökumenischen Gottes-
diensten ein. Nehmen Sie sich danach noch etwas Zeit zum 
gemütlichen Beisammensein mit Kostproben aus der  
slowenischen Küche.
„Wenn Christsein (er)greift“
Besinnungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe Am Mittwoch, 13. März 2019, findet im 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe von 9.45 bis  
16.45 Uhr ein Besinnungstag zum Thema „Wenn Christsein 
(er)greift“ statt. 
Wenn Glaube zünden soll, braucht es mehr. Mehr als schöne 
Worte und äußerlich perfekte Vorgaben. Glaube, der über- 
springen, begeistern und bewegen soll, braucht das persön- 
liche Berührt-Sein bzw. Sich-berühren-Lassen. Der Besinnungs-
tag ist eine Chance, sich eine Auszeit zu nehmen und mit Gott 
in Berührung zu kommen. Elemente des Tages sind neben 
einem Vortrag zum Tagesthema eine Meditation, die Feier einer 
heiligen Messe, Beichtmöglichkeiten sowie eine kleine Prozes-
sion zum Schönstatt-Kapellchen. 
Abfahrt des Busses: Betriebshof Müller Reisen 6.45 Uhr, 
Bushaltestelle im Ort 6.50 Uhr, Kosten: Busfahrt 19 Euro,  
Verpflegung + Tagungsgebühr 23 Euro. Anmeldung: Fr. Löffler, 
Tel. 07131/161296 od. Fr. Haaf, Tel. 07136/970080.
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TSV Schwaigern 
Schach
Abteilungsversammlung
Bei der Abteilungsversammlung erfolgte ein Rückblick auf die 
noch laufende Saison sowie ein Ausblick auf die neue Saison 
in der A-Klasse. Schwerpunkte sind dabei die Durchführung der 
20. Offenen Schwaigerner Stadtmeisterschaft sowie die Suche 
nach Ergänzungsspieler für die aktiven Mannschaften des TSV. 
Die Wahlen ergaben keine Überraschungen. Der neue Vorstand 
der Schachabteilung des TSV Schwaigern setzt sich wie folgt 
zusammen: Abteilungsleiter Johann Bogert, Stellv. Abteilungs-
leiter: Wolfgang Gebert, Jugendleiter: Patrick Schuster, Presse-
wart: Peter Hirsch, Materialwart: Ronald Müller.
Vorschau:
Am 10. März spielt die 1. Mannschaft in Eberstadt. Termin 
bitte vormerken!

FSV Schwaigern Aktive
Pokal-Achtelfinale
FSV II – SG Bad Wimpfen  0:5
Gegen den Bezirksligisten aus Bad Wimpfen ging der FSV II als 
klarer Außenseiter in die Partie. Bis kurz vor der Halbzeit 
konnte die junge FSV-Truppe aber gut mithalten. Die Gäste 
überzeugten insgesamt vor allen durch die Schnelligkeit ihrer 
Offensive und kamen so zu einem verdienten Sieg, der um 1-2 
Tore zu hoch ausfiel. Das junge FSV Team zeigte großen Kampf-
geist.
FSV I – SC Ilsfeld    5:1
Die Mannschft überzeugt und gewinnt auch in dieser Höhe ver-
dient. Am Ende stand es 5:1 und der Gast aus der Bezirkslage 
tat sich mehr als schwer gegen einen hoch motivierten FSV. 
Die Mannschaft konnte spielerisch überzeugen und die Tore 
entstanden alle aus lobenswertem Zusammenspiel. Die  
gesamte Begegnung, besonders „die Art und Weise“, wie der 
Sieg zustande kam, läßt auf gute Zeiten hoffen. 
Im Pokal steht die Mannschaft jetzt im Viertelfinale. Die Tore: 
3 x Edrissa Nyassi, Lukas Reinwald und Stefan Waldenmaier.
Vorschau für Sonntag, 03.03.:
13.00 Uhr SV Sinsheim – FSV I
11.00 Uhr VfL Obereisesheim – FSV II
Vorschau Bezirkspokalviertelfinale:
Gründonnerstag 18.04. im Leinstalstadion gegen den  
SV Leingarten

Tennisclub Schwaigern
Erinnerung! Der Vorstand erinnert noch einmal an die Haupt-
versammlung unseres Clubs am Freitag, den 01. März, um 
19.30 Uhr im Clubhaus. Es stehen wichtige Wahlentscheidun-
gen an! Vorstands- und Ausschussmitglieder wünschen sich ein 
volles Haus. Bekundet euer Interesse am Clubleben durch  
zahlreiche Teilnahme! 
Aufgepasst! – Padel Training beim TC Schwaigern 
In der Sommer Saison 2019 bietet der TC Schwaigern ein  
professionelles Padel Training unter der Regie von Jimena 
Gonzalez an. Das Training beinhaltet 10 Trainingseinheiten 
(jeweils 1 Stunde) und findet samstags statt. Starttermin ist 
Samstag, 30.03.19. 
Nähere Informationen gibt es auf der Homepage des  
TC Schwaigern (http://tennisclub-schwaigern.de) bzw.  
Kontaktaufnahme per eMail (info@tennisclub-schwaigern.de).

Tri-Team Heuchelberg
Bericht aus der Generalversammlung vom 16.02.19
Die Versammlung wurde durch den ersten Vorsitzenden begrüßt 
und die Beschlussfähigkeit mit 40 anwesenden, stimmberech-
tigten Mitgliedern festgestellt. Es folgte der Bericht des  
1. Vorsitzenden über die Beweggründe im Triathlonsport und 
das Engagement für den Sport sowie Rückblick auf die Aktivi-
täten des vergangenen Jahres. Der Dank erging an alle Helfer 
und Mitarbeiter. Es folgte der Bericht des Schatzmeisters. Die 
Bilanz ist auch in diesem Jahr positiv. Der Verein ist gut auf-
gestellt. Die Kassenprüferin, Frau Nicola Ehle, bestätigte die 
Korrektheit der Kassenführung und beantragte die Entlastung 
der Vorstandschaft. Die Vorstandschaft wurde einstimmig  
entlastet.
Zur Wahl des 2. Vorsitzenden wurde Werner Eisele vorgeschla-
gen, nachdem der bisherige 2. Vorsitzende, Thomas Ehle, nicht 
mehr zur Wahl bereitstand. Werner Eisele wurde einstimmig 
gewählt. Als sportliche Leiterin der Jugendmannschaften 
(Race Pedia Cup) stellte sich Angelika Mertens zur Wahl. Auch 
sie wurde einstimmig gewählt. Die Wahl des/der Organisations-
leiters/in mußte entfallen, da sich kein Kandidat für das Amt 
fand. Zur Beisitzerin aus dem Kreis der Senioren (40plus) steht 
weiterhin Jutta Abele ohne Gegenkandidat/-in zur Verfügung. 
Jutta Abele wurde einstimmig gewählt. Als Beisitzer aus dem 
Kreis der Aktiven (Ligamannschaften) steht Micha Mayer  
weiterhin bereit. Als neu zu wählende Kassenprüferin stellte 
sich Caroline Daul-Ernst zur Verfügung. 
Die Jugendleiterin Laura Hoffmann berichtete über die  
Jugendvollversammlung und die Freizeitaktivitäten der  
Jugend. Sie scheidet aus Altersgründen aus dem Amt aus (über 
25 Jahre). Als neuer Jugendleiter stellte sich Dustin Uhlig vor 
und gab einen Überblick über die Akzente, die er im kommen-
den Jahr setzen möchte.
Ausblick auf 2019: Es steht die Fahrradbörse am 9.3. an. 
Da das Autohaus ASW ihre Zusammenarbeit auf Grund der  
Umstrukturierung des Betriebs aufgekündigt hat, hat sich  
kurzfristig die Fa. Söhner bereit erklärt, für 2019 Räumlich-
keiten zur Verfügung zu stellen. Die Junior Challenge am  
18. Mai wird erstmals auch als Teil der Landesserie, Race Pedia 
Cup, ausgetragen. Für die Organisation unserer Herbst- 
wanderung wird noch ein Team gesucht.

Wanderfreunde 1984 Schwaigern
Busfahrt im März: 
Sonntag, 10.03., Busfahrt nach 55758 St. Julian/Sien, Abfahrt 
8.00 Uhr Müller, Rückkunft 17.00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 
10 € incl. Startgebühr, Gäste sind uns jederzeit willkommen. 
Anmeldung bei Karl Stadler Tel. 8374.
Generalversammlung: 
Samstag 02.03., 19.30 Uhr, Krainbachhof Massenbach. Bitte 
teilnehmen.
Wandertermine:
Sa. + So., 02. + 03.03., in 75417 Mühlacker-Mühlhausen/Enz, 
Start Sa. 7 – 15 Uhr, So. 7 – 13 Uhr.
So., 10.03., Busfahrt 55758 St. Julian/Sien, siehe oben.
So., 17.03., in 74193 Schwaigern-Stetten, Start 7 – 13 Uhr.
Sa. + So., 23. + 24.03., in 74575 Schrozberg, Start: Sa.  
7 – 15 Uhr, So. 7 – 13 Uhr.
Der Weg zum Start und zu den Hallen ist am jeweiligen  
Ortseingang ausgeschildert. Wir bitten die Wanderfreunde um 
Teilnahme.

Musikverein Stadtkapelle Schwaigern
Weitersagen! Wir gründen eine neue Jugendblaskapelle!
Spaß und Freude an Musik? Für interessierte Eltern und Schul-
kinder gibt es am Freitag, 15. März, um 18 Uhr eine Info-
veranstaltung im Obergeschoss der Frizhalle. In Kooperation 
mit der Musikschule Schwaigern bieten wir Instrumentalkurse 
für alle Holz- und Blechblasinstrumente sowie für Schlagzeug 
und Percussion an. Außerdem gibt es neue Kursangebote für 
Melodica und Akkordeon. An dem Abend erfahren Sie alles 
Wissenswerte über den Neuanfang, Sie können einzelne Aus-
bilder kontaktieren und es dürfen diverse Instrumente aus- 
probiert werden. 
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Infos vorab erteilt unsere Jugendleiterin Esther Remenyi-
Hemmrich Tel. 4560. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
Achtung Akkordeonorchester
Trotz Rosenmontag: Probe am 04.03.! Mit Hock im Anschluss.
Achtung Blasorchester:
Montag, 04.03., Wir spielen (kostümiert) beim Rosenmontags-
umzug in Niederhofen, Abfahrt um 13.15 Uhr an der Frizhalle.
Samstag, 09.03., Geburtstagsständchen (Uniform), Uhrzeit 
wird noch bekanntgegeben.
Sonntag, 10.03., Seniorennachmittag (Uniform), Treffpunkt 
Horst-Haug-Halle um 13.45 Uhr, Marschgabel nicht vergessen.
Neuwahlen bei der Generalversammlung
Für unseren 229 Mitglieder zählenden Verein fand am ver- 
gangen Freitag, 22.2.19, im Gasthaus Lamm unsere diesjährige 
Generalversammlung statt. Die musikalische Umrahmung über-
nahm dieses Mal das Akkordeonorchester. Neben diversen  
Berichten und einer kleinen Satzungsänderung aufgrund der 
neuen DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) standen auch 
Wahlen auf der Tagesordnung. Alle zu Wählenden wurden  
einstimmig gewählt und damit für weitere 2 Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt: Karl Bleßing 1. Vorsitzender, Wolfgang  
Plieninger Kassier, Brigitte Arnold Obfrau des Blasorchesters, 
Esther Remenyi-Hemmrich Jugendleiterin Tasteninstrumente, 
Werner Schilling stellvertr. Technikausschuss, Gerhard Reiner 
Sprecher Wirtschaftsausschuss sowie Esther Remenyi- 
Hemmrich und Berndt-Dieter Schmidt Kassenprüfer. Neu im 
Gremium sind Fritz Müller, nun für 2 Jahre als beratender Bei-
sitzer im Ausschuss und für das bisher vakante Amt der  
Jugendleitung Bläser konnten Carmen Kuhnle und Marc  
Bleßing gewonnen werden. Auch diese drei wurden einstimmig 
gewählt. Die beiden Jugendleiter werden ihr Amt nun ge- 
meinsam zunächst 1 Jahr lang ausüben. 

Wir wünschen allen Ausschuss-
mitgliedern viel Glück und Er-
folg und bekräftigen auch hier 
den Wunsch, dass durch die 
neu besiegelte Kooperation 
mit der Musikschule Schwai-
gern unsere Nachwuchsarbeit 
weiter fortschreitet und damit 
die Gründung einer neuen  Ju-
gendblaskapelle gelingt.

Die neue Jugendleitung v.l.: Esther Remenyi-Hemmrich, Carmen 
Kuhnle und Marc Bleßing.

Liederkranz Schwaigern
Chorproben: 
Mittwochs in der Frizhalle; Power Voices 18.45 – 20.15 Uhr, 
gemischter Chor 20.15 – 22 Uhr.
Sonderproben in der Frizhalle am Freitag, 01.03. von 18 – 
21.30 Uhr für den gemischten Chor, Samstag, 02.03. von  
10 – 17 Uhr Power Voices.
Herzliche Einladung zu unserem Jubiläumskonzert am  
16. März um 19.30 Uhr in der Horst-Haug-Halle.
All together now! – Das ist unser Programm! 180 Jahre Singen 
in Schwaigern – 100 Jahre Liederkranz Schwaigern. Lassen Sie 
sich überraschen und freuen Sie sich auf musikalische Streif-
züge beider Chöre der letzten Jahre. Einlass ist um 19 Uhr. Für 
Bewirtung ist gesorgt und im Anschluss darf gerne bei Party-
musik gefeiert und getanzt werden. Karten im VVK für € 13/
erm. € 9 bei der VBU Schwaigern oder unter tickets@lieder-
kranz-schwaigern.de( zzgl. € 1 Porto). Abendkasse € 16/erm.  
€ 11.

Musikschule Schwaigern
Neu im April
Für das neue Sommersemester bieten unsere Fachlehrer noch 
Einstiegsmöglichkeiten an. Freie Plätze finden sie noch in den 
Fächern: Akkordeon, Geige, Gitarre, E-Gitarre, E- Bass, Jazz-
piano, Keyboard, Klavier, Klarinette, Querflöte, Ukulele,  
Saxophon, Schlagzeug und Violine. Befindet sich ein  
Instrument in der engeren Wahl, kann vorab ein Schnupperkurs 
mit 4 x 30 Min. belegt werden, oder einfach eine kostenlose 
Schnupperstunde vereinbart werden.

Infos und Anfragen unter Tel. 814040, per Mail unter Musik-
schuleSchwaigern@t-online.de. 
Auch ein Besuch auf unserer Homepage kann hilfreich sein, 
www.musikschule-schwaigern.de.
Mitgliederversammlung 
Für die nächsten 2 Jahre wird unsere neue Führung die Alte 
sein! Der 1. Vorstand und der Kassier haben sich weiter zu  
Verfügung gestellt. Nach nun mehr 25 Jahren wird einer der 
Kassenprüfer nicht mehr zur Verfügung stehen (wäre das etwas 
für Sie?) – „Wir bedanken uns herzlich für ihre langjährige 
Bereitschaft, Herr Bolz!“

SchachFreunde Schwaigern
Bezirksblitzmannschaftsmeisterschaften
Ein wahres „Kopf-an-Kopf-Rennen“ gab es bei der Mann-
schaftsmeisterschaft des Bezirks Unterland im Blitzschach, die 
vergangenen Samstag in Schwaigern ausgetragen wurde. Am 
Ende waren drei Mannschaften punktgleich an der Tabellen-
spitze, die Brettpunktewertung (ähnlich dem Torverhältnis 
beim Fußball) musste über die Reihenfolge auf dem Treppchen 
entscheiden. Bezirksmeister wurde der Oberliga spielende  
Heilbronner SV, gefolgt vom Landesligisten SC Neckarsulm und 
dem gastgebenden Bezirksligisten SF Schwaigern (alle  
11:5-Punkte). Diese drei Vereine, der SV Ivanchuk Heilbronn 
(10:6) und der SC Ingersheim (8:8) haben sich für die  
Württembergische Meisterschaft qualifiziert, die am 30.03. in 
Korntal-Münchingen ausgetragen wird. SF Schwaigern ist zum 
ersten Mal in der Vereinsgeschichte die Qualifikation gelungen. 
Glückwunsch!
B-Klasse
SF Schwaigern III – TSV Willsbach III  1:7
Chancenlos war die 3. Mannschaft letzten Sonntag gegen den 
Tabellenführer. Lediglich Stephen Bentzin und David Rupp an 
den Brettern 3 und 4 konnten mit ihren Remisen für Ergebnis-
kosmetik sorgen. Daniel Widowski, Eric Hermann, Cassian- 
Nicolas Breban, Tobias Ellerichmann, Robin Göhrig und Benaja 
Schilling mussten sich ihren starken Gegnern geschlagen ge-
ben. Trotz der Niederlage belegt das Team in der B-Klasse 
einen guten Mittelfeldplatz.
Leintal-Jugend-Cup abgesagt
Das für das Wochenende 02./03.03. geplante Jugendopen in 
der Horst-Haug-Halle musste kurzfristig abgesagt bzw. verlegt 
werden. Neuer Termin folgt.
Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 
21.03., um 19.30 Uhr im Vereinsheim Schwaigern statt.  
Satzungsgemäße Einberufung mit Tagesordnung siehe Amts-
blatt voriger Woche. Die Mitglieder sind herzlich eingeladen 
und aufgerufen, teilzunehmen.
Terminvorschau
07.03. Jugendblitzturnier, 17.30 Uhr, Vereinsheim Schwaigern
07.03. Aktiven-Blitzturnier, 20.00 Uhr, Vereinsheim Schwai-
gern
10.03. Bezirksliga: SF Schwaigern – TSG Öhringen II, Vereins-
heim Schwaigern

Förderverein Ev. Stadtkirche Schwaigern
Jubiläums-Grünkohl am 21.02.
Zum 10. Mal trafen sich Mitglieder und Freunde unseres Förder-
vereins, einige Grünkohl-Fans aus Heilbronn und weitere aus 
Lauffen und Brackenheim im Alten Rentamt, um dieses Mal 
Grünkohl mit Ochsenbrust und Lyoner Kartoffeln zu genießen. 
Die von Herrn Pilz herrlich zubereitete, zarte Ochsenbrust  
harmonierte perfekt zur Oldenburger Palme, wie das Winter-
gemüse Grünkohl in Norddeutschland auch genannt wird. Rund 
35 Genießer waren von der Gaumenfreude begeistert.  
Informationen durch Walter Beck und Pfarrer Kohler-Schunk zu 
nötigen Arbeiten in der Stadtkirche überzeugten, dass der 
2007 gegründete Förderverein weiterhin fleißig Gelder für das 
Gotteshaus sammeln muss. Wir bedanken uns bei Familie Pilz 
und allen Besuchern für die Unterstützung!
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Vorverkaufsbeginn Konzert Trio Koopman am Sonntag, 
30. Juni

Ab kommendem Montag sind 
die Karten für das hochkarätige 
Konzert mit Trio Koopman bei 
der Volksbank Schwaigern zu 
erwerben. Auf seiner Jubilä-
umstour zum 40-jährigen Be-
stehen macht das Trio Halt in 
Schwaigern und lädt zum Kam-
mermusikabend ,,Von Haydn  
zu Händel“  ein.  TonKoopman, 

Klaus Mertens und Tini Mathot sind Freunde von Tilman Lichdi 
und durch ihn konnten wir das bekannte Trio für unsere Stadt-
kirche gewinnen. Platzkarten gibt es ab € 15. 
Nähere Informationen zum Konzert können Sie auf unserer 
Homepage www.kis-schwaigern.de erfahren.

Handels- und Gewerbeverein Schwaigern
Homepage im neuen Design
Der HGV Schwaigern startet mit neuem Vorstand in den  
Frühling. Der frische Wind zeigt sich nun auch in der Über-
arbeitung des HGV-Logos und der Neugestaltung der  
Homepage. Unter www.hgv-schwaigern-hats.de finden Sie  
Angebote regional & online. Ziel ist es, die HGV-Mitglieds-
betriebe und deren Leistungen mit Kunden zu verbinden.  
Angebote gibts in den Bereichen: Gesundheit, Wellness & 
Beauty, Auto & Zweirad, Dienstleistungen, Handwerk, Indust-
rie, Tourismus, Wein & mehr, Shopping & Handel, Lebens- 
mittelund Restaurants. Angepasst ist das Design nun auch für 
Ihr Smartphone. Probieren Sie es doch gleich mal aus. 

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Schwaigern
Bereitschaft 
Wir treffen uns zum nächsten Bereitschaftsabend am Freitag, 
dem 1. März, um 20 Uhr im Feuerwehrhaus in Schwaigern.  
Altkleider- und Altpapiersammlung 
Die nächste Altkleider- und Altpapiersammlung ist am  
Samstag, dem 9. März. Gesammelt wird in den Teilorten sowie 
in Massenbachhausen nur Altkleider. In Schwaigern direkt 
sammeln wir Altkleider und Altpapier. Wir bitten Sie, Ihre 
Spende bis 8 Uhr morgens gut sichtbar an den Straßenrand zu 
stellen.

Faschingsfeier des ASB-Besuchsdienstes
Der ASB-Besuchsdienst feierte am Freitag, den 22.02., mit den 
Bewohnern des ASB-Seniorenheims Fasching. Mit Berlinern, 
Secco, Saft und Knabbereien, die vom Förderverein Haus für 
Pflege und Gesundheit Schwaigern e.V. gesponsert wurden,  
saß die gesellige Runde zusammen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Feier von Herrn Müller und Frau Schett. Am Samstag, 
den 23.02., wurde außerdem der Seniorenfasching gemeinsam 
mit Heimbewohnern, Mitarbeitern, Heimleitung und der  
Besuchsdienst-Damen in Massenbachhausen mit gefeiert. 

          Datei einfügen: s09asbfasching_1_20190227.jpg

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!

Tierschutzverein Leingarten-Schwaigern u. U.
Großer Antik- & Flohmarkt in der Festhalle Leingarten, 
Freitag, 1. März, von 18 – 21 Uhr „ABEND-FLOHMARKT“,  
Samstag, 2. März, von 11 – 18 Uhr mit Kaffee und haus- 
gemachte Kuchen in reicher Auswahl!

Jahrgang 1955 Schwaigern
Wir treffen uns am Donnerstag, 07. März, um 19 Uhr im Gast-
haus Linde in Schwaigern.

TSV Massenbach
Am Freitag, 29. März 2019 findet im Sportheim des  
TSV Massenbach die 114. Generalversammlung statt, Beginn 
20.00 Uhr. Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung,  
3. Berichte: Vorsitzender, Kassier, Abteilungen, 4. Entlastun-
gen, 5. Datenschutz/Datenschutzbeauftragter, 6. Wahlen,  
7. Verschiedenes. 
Anträge zur Generalversammlung bitte bis zum 22. März 2019 
schriftlich an Hanspeter Daum (Vorsitzender) Eichenstraße 8, 
74193 Schwaigern oder hp.daum@web.de richten.

Fußball
Die Rückrunde beginnt wieder.
Sonntag, 03.03., um 15.00 Uhr,
TSV Botenheim – SGM Massenbachhausen in Botenheim.
Nach vielen schweißtreibenden Trainingseinheiten und einigen 
Testspielen startet am Sonntag die Rückrunde für unsere  
1. Mannschaft, gleich zum Start trifft man auf Botenheim,  
wo es heißt, die Punkte zu sichern. Die Woche darauf startet 
dann auch die 2. Mannschaft.

Jugendfußball SGM Massenbach/Hausen
D-Junioren
Hallenturnier in Obereisesheim: 
1. Spiel gegen Ellhofen 3:1 gewonnen, dann gegen Obereises-
heim 2 mit 0:3 verloren, 3. Spiel gegen Schwaigern mit 4:2 
gewonnen, mit 9 Pkt. als Tabellenzweiter ins Halbfinale.  
Halbfinale mit 0:8 gegen Obereisesheim 1 verloren, Spiel um 
3. Platz mit 1:3 gegen Obereisesheim 2 verloren.

Volleyball
Spieltermin: A – Klasse Nord 1 Damen
Am Samstag, den 02.03., spielen wir auswärts gegen Heilbronn 
am Leinbach ab 14 Uhr in der ersten Begegnung. Abfahrt ist 
um 12.45 Uhr in Schwaigern beim Freibadparkplatz.  
Halle: Leintalsporthalle in Frankenbach.

Bürgergemeinschaft Massenbach
Der Vorstand der Bürgergemeinschaft Massenbach lädt ganz 
herzlich ein zum nächsten Bürgerstammtisch am 6. März ab 
18 Uhr im TSV Sportheim in Massenbach.

Gesangverein „Eintracht“ 1873 Massenbach
Nächste Chorprobe „MEZZOFORTE“ am Donnerstag, den 07.03., 
um 20.00 Uhr im Vereinsraum Schwaigerner Straße.
Vorschau: Nächstes „offenes Männersingen“, verknüpft mit 
Chorprobe des Gesamt Schwaigerner Männerprojektchores, am 
Montag, den 11.03., in Massenbach um 20.00 Uhr ebenfalls im 
Vereinsraum der Verwaltungsstelle.

LandFrauenverein Massenbach
Wir laden ein zum Kaffeenachmittag am Mittwoch, 06.03.2019, 
auf dem Krainbachhof. Marina wird uns aus dem Alltag vom 
„Lernort Bauernhof „ berichten. Wer möchte, kann zum  
Krainbachhof laufen, Treffpunkt: Massenbach Arche um 14 Uhr. 
Für Kaffee und Kuchen werden wir einen Unkostenbeitrag  
berechnen.

Kleintierzuchtverein Z 101 Massenbach
Am Samstag, den 2. März 2019, findet um 20.00 Uhr unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung im Züchterheim statt. 
Zu dieser Jahreshauptversammlung werden alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins sehr herzlich eingeladen.
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TSV Stetten 
Wandern
Sa. + So., 02./03.03., kann beim TSV 1906 Mühlhausen auf die 
Wanderstrecken gegangen werden, Startzeiten: Sa. 7 – 15 Uhr 
für 6 und 10 km, 7 – 13 Uhr für 20 km, So. 7- 13 Uhr für  
6, 10 und 20 km, Start und Ziel: Enztalhalle, Roßwager  
Straße 3 in 75417 Mühlacker-Mühlhausen/Enz. 
Am So., 17.03., laden wir zu unserem 41. IVV-Wandertag ein. 
Streckenlängen: 6, 11 und 20 km Startzeiten: So. 7 – 13 Uhr 
für 6 und 11 km, 7 – 12 Uhr für 20 km Start und  
Ziel: Mehrzweckhalle am Sportpark, Jahnstraße 5 in  
74193 Schwaigern-Stetten. Die Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen. Kuchenspende: An unserem Wandertag benötigen 
wir zahlreiche Kuchen und Torten. Ob Rührkuchen, Obstkuchen 
oder auch Torten dürfen gespendet werden. Die gerührten und 
trockene Kuchen können bereits am Samstag ab 10 Uhr (diese 
werden am Sonntag früh gleich benötigt sowie alle anderen 
Kuchensorten am Sonntag ab 7 Uhr) in der Mehrzweckhalle 
abgegeben werden. Herzlichen Dank bereits im voraus an alle 
fleißigen Bäckerinnen und Bäcker.

SG Stetten/Kleingartach
SG Stetten-Kleingartach II – 
Neckarsulmer SportUnion II  0:6 (0:3)
Gegen den Bezirksligisten konnte die SGSK II nur in den  
Anfangsminuten die Null halten.
Die Gäste waren das spielerisch bessere Team. Nach 28 Minu-
ten erzielten sie die Führung. Fünf Minuten später erhöhten 
sie auf 0:2. Ein Eigentor kurz vor der Pause führte zum 0:3. 
Nach der Pause das gleiche Bild. Die Gäste erzielten noch drei 
weitere Treffer zum ungefährdeten Pokalerfolg.
FSV Friedrichshaller SV II – SG Stetten-Kleingartach I 0:6 (0:4)
Die SGSK I kam gut ins Spiel und war das klar spiel- 
bestimmende Team. Bis zur Pause war das Spiel mit vier Toren 
durch 2 x Maximilian Söhner, Marcel Gatnar und Simon Faber 
entschieden. In der zweiten Hälfte das gleiche Bild. Die  
SGSK I erzielte durch Patrick Barroso und Sören Holzwarth zum 
auch in der Höhe verdienten Pokalerfolg. Glückwunsch zum 
Erreichen des Viertelfinales am Ostersamstag, 18. April 2019.
Vorschau:
Samstag, 2. März:
FC Weiler – SG Stetten-Kleingartach II um 11 Uhr in Sinsheim-
Weiler.
Sonntag, 3. März:
SV Lampoldshauen – SG Stetten-Kleingartach um 14 Uhr in 
Lampoldshausen.
SG Stetten-Kleingartach I – FC Union Heilbronn I um 15 Uhr 
in Kleingartach.
Zum ersten Bezirksligaspiel im Jahr 2019 kommt der Aufsteiger 
aus Heilbronn in die Gerrenwiesen. Die Gäste sind technisch 
und spielerisch sicher eines der besten Teams der Liga. Die 
SGSK I muss mannschaftlich geschlossen dagegen halten,  
einfach nach vorne spielen und im Abschluss konsequent sein.

SGM Oberes Leintal Jugendfußball
EI-Junioren
Beim letzten Hallenauftritt beim Turnier des GSV Eibensbach in 
Güglingen waren unsere Jungs nicht bei der Sache. Mit zwei 
Erfolgen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen war  
leider nach der Vorrunde Schluss. 
Die Ergebnisse: SGM OL – SSV Klingenberg 1:0, – SG Bad  
Wimpfen 0:2, – FC Union HN I 0:1, – SC Ilsfeld I 0:0, –  
SGM Güglingen I 2:0. 
Die Trainer bedanken sich ganz herzlich bei den Spielern und 
Eltern für die erfolgreiche Hallensaison 18/19.
D-Junioren
Am vergangenen Freitag konnten wir für das Training der  
D-Junioren erneut einen aktiven Spieler gewinnen. Danke für 
die tolle Einheit an Tommy Frank. 

Der FSV Sulzfeld war am Samstag zu einem Vorbereitungsspiel 
in Niederhofen zu Gast, unsere DI und DII traten jeweils 2 x 
20 min. gegen ein gemischtes Gästeteam an. Zum Abschluss 
gab es noch ein lockeres Spiel der DI gegen die DII. 
Ein Dankeschön an die Schiedsrichter Mika, Daniel und Leon. 
Die D-Junioren bedanken sich bei der Firma Hoffer & Ryrych 
GmbH aus Niederhofen für das Sponsoring der neuen Trainings-
anzügen und Warmmachshirts bedanken.
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A-Junioren
JSG Kirchardt – SGM Schwaigern/OL 2:5 (0:0)
In den ersten 45 Minuten kamen die A-Junioren überhaupt 
nicht ins Spiel. Spielerisch wurde nicht viel geboten. Die eige-
nen Torchancen blieben ungenutzt. Nach der Pause spielten 
die A-Junioren dann endlich Fußball. Bis zum Ende des Spiels 
wurde ein souveräner 2:5 Auswärtserfolg herausgespielt.
Betreuerausflug der SGM OL-Juniorenbetreuer
Nach gut fünf Stunden Fahrt traf man in Immenstadt auf den 
TourGuide Margareta und andere Mitstreiter. Zweieinhalb Stun-
den ging es bei herrlichem Wetter steil Berg auf Richtung 
Kemptener NaturFreundeHaus. Nach dem Abendessen ver-
brachte man gesellige Stunden bei Gesang und Getränken in 
der Hütte. Am Sonntag früh ging es zunächst zu einer 90-mi-
nütigen Wanderung rund um die Hütte, bevor es gegen halb 
zwölf wieder abwärts ins Tal ging. Ein besonderer Dank an 
Matthias Müller und Thomas Schilling für die Organisation der 
Reise.
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Vorschau:
Freitag, 1. März: 
EI-Jun., Vorbereitungsspiel: TV Flein I – SGM OL I um  
17.30 Uhr in Flein.
Samstag, 2. März: 
A-Jun. SGM Sch/OL – Neckarsulmer SportUnion um 12 Uhr in 
Schwaigern; 
BII-Jun. JSG Sulzfeld/Rohrbach – SGM Sch/OL um 16.30 Uhr 
in Rohrbach.
Sonntag, 3. März: 
BI-Jun. TG Böckingen II – SGM Sch/OL I um 10.30 Uhr in 
Böckingen.
Mittwoch, 6. März: 
CI-Jun. SGM Sch/OL – VfB Eppingen um 18.30 Uhr in  
Schwaigern.
Zuschauer sind zu allen Vorbereitungsspiele herzlich will- 
kommen.

Sportschützenverein Heuchelberg
Hauptversammlung 
Hiermit möchten wir alle Mitglieder zu der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Freitag den 01. März 2019, einladen. 
Sie findet um 19.30 Uhr im Schützenhaus statt. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der satzungs-
mäßigen Einberufung, 2. Bekanntgabe der Tagesordnung,  
3. Totenehrung, 4. Berichte, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. 
Aussprache zu den Berichten, 7. Entlastung der Vorstand-
schaft, 8. Wahl eines Wahlausschusses, 9. Neuwahlen,  
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10. Anträge, 11. Ehrungen, 12. Vorschau, 13. Sonstiges,  
14. Schlussworte.
Kreisschützentag
Eine Ehrung für seine besondere sportliche Leistung im Jahr 
2018 erhielt Matthias Wendl beim Kreisschützentag in Lauffen. 
Hierzu auch von unserem Verein nochmals herzlichen Glück-
wunsch.
Altpapiersammlung 
Am Samstag, den 02. 03., sammelt unsere Jugendabteilung 
das Altpapier und die Kartonagen in Stetten ein. Wir bitten die 
Einwohnerschaft, das Altpapier und die Kartonagen ab 8 Uhr 
an den Straßenrand zu legen. Im Voraus möchten wir uns hier-
für herzlich bedanken. Der Erlös kommt unserer Jugendarbeit 
zu Gute.

Gesangverein Edelweiss Stetten 1880
Chorproben:
Männerchor: Freitag, 01.03., 20 Uhr.
Gemischter Chor „Querbeet“: 
Mittwoch, 06.03., 20 bis 21.30 Uhr.
Kinderchor und Jugendchor: Keine Probe, Faschingsferien.

LandFrauenverein Stetten
Am 12.03. um 19.00 Uhr wollen wir kreativ sein und basteln 
zu Ostern mit Ellen Kümmerle ein Huhn aus Styroporkugel und 
Filz und/oder 3D-Karten zu verschiedenen Anlässen. Bitte  
Anmeldung dazu direkt bei Ellen Kümmerle, Tel. 67372 bis 
01.03. Ein Unkostenbeitrag von 5  €/großes Huhn, 3,50  €/
kleines Huhn und 2,50 €/3D-Karte ensteht. Gäste sind herzlich 
eingeladen mitzubasteln.
Wir laden ein zu unserer 3-tägigen Lehr-und Besichtigungs-
fahrt mit Ehemännern vom 4. – 6. Mai ins Tegenseer Land. 
Näheres siehe extra Ausschreibung. Anmeldung bis 12. März 
bei Brigitte Hartmann, Tel. 67065 oder Ellen Kümmerle, 
Tel. 67372. 

TSV Niederhofen
Fasching
Die 5. Jahreszeit ist in Niederhofen angekommen. Nach  
wochenlangen Vorbereitungen geht es endlich los und der 
kleinste Stadtteil steht wie immer komplett Kopf.
02.03. Faschingsparty: 
Beginn ist um 20.59 Uhr im Vereinsheim des TSV Niederhofen 
mit Partymusik von DJ DIDI. Freut euch auf einige Specials und 
viel Spaß. Der Eintritt ist frei, aber eine Kostümierung ist  
erwünscht.
04.03. Rosenmontagsumzug: 
Start des Umzuges ist um 14.01 Uhr im Panoramaweg. 
Versorgt werden die Besucher durch drei Stände in der Orts-
durchfahrt. Im Anschluss erfolgt die Bewirtung in der Mehr-
zweckhalle und im und um das Vereinsheim, mit Musikeinlagen 
und Barbetrieb. Im Vereinsheim sorgt auch am Montag wieder 
DJ Didi für Partystimmung.
Das dürft ihr nicht verpassen. Wir freuen uns auf euch.  
„Waggeleee flieeeg!“

Kinderturnen
Wir legen eine Frühlings – Sommerpause ein! Leider können 
wir das Kinderturnen vorerst nicht weiter gestalten, da wir zu 
wenig Betreuer/Aufsichtspersonen sind. Aber wir versuchen ab 
Herbst/Winter einen erneuten Anlauf und würden uns sehr 
über Euch alle freuen. 
Vielen Dank auch an Meli, Valerie und Simone für euer  
Mitwirken und euren Einsatz. Bis hoffentlich bald!

LandFrauenverein Niederhofen
„Mein Wahlzettel gilt net – ich dreh ab“. Am Mittwoch, 06.03., 
um 19 Uhr erklärt Hartmut Eisele Besonderheiten des Wahl-

rechts und diskutiert mit uns über Kommunalpolitik.  
Gäste sind herzlich willkommen.

Chorgemeinschaft 1860 Niederhofen
Bitte beachten: 
In der kommende Woche findet keine Chorprobe statt.
Am Samstag, 9. März, singen wir Doris ein Ständchen.  
Wir treffen uns um 16.00 Uhr im Schulhaus.

Parteien und 
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband Schwaigern
Jahreshauptversammlung und Nominierung der Kommunal-
wahlkandidaten
Am 26. Februar lud der CDU Stadtverband Schwaigern seine 
Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in die 
Gaststätte Lamm. Neben den alljährlichen Tagesordnungspunk-
ten sollten an diesem Abend darüber hinaus von den CDU 
Mitgliedern noch die CDU Kandidaten für die Kommunalwahl 
2019 nominiert werden. 
Zunächst stand die Wahl der Kandidaten für die Kreistagswahl 
für den Wahlbezirk II an. Hierzu hatten sich die Kandidaten 
aus Schwaigern, Leingarten und Massenbachhausen im „Lamm“ 
versammelt. In geheimer Wahl wählten die CDU-Mitglieder 
folgende Kandidaten für die kommende Kreistagswahl: Nico 
Morast (Massenbachhausen), Erbgraf Karl Eugen von Neipperg 
(Schwaigern), Thomas Landesvater (Leingarten), Petra Maria 
Best (Schwaigern), Walter Müller (Massenbachhausen), Bernd-
Uwe Sätzler (Schwaigern), Horst Weinmann (Leingarten).
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Darüber hinaus wurden an diesem Abend auch die Kandidaten 
für die anstehende Gemeinderatswahl in Schwaigern von den 
CDU-Mitgliedern nominiert. Diese sind im Einzelnen:  
Für Schwaigern: Petra Maria Best, Rüdiger Heiche, Bernd-Uwe 
Sätzler, Alfred Muth, Jochen Fleisch, Mechthild Schmalzhaf,  
Dr. Albrecht Holderrieth, Karl Kress, Dorothea Scherer, Tilmann 
Lichdi, Sven Bierhaus, Dietmar Baumgärtner. 
Für Massenbach: Frank Keppele, Carmen Theilmann, Patrick 
Herkle, Michael Keppele. 
Für Stetten: Christian Brückmann, Iris Dörr, Markus Volz,  
Jonathan Brückmann. 
Für Niederhofen: Reiner Werz, Armin Burk. 
Der CDU-Stadtverband gratuliert allen Kandidatinnen und  
Kandidaten zur erfolgreichen Nominierung und wünscht viel 
Erfolg bei der kommenden Kommunalwahl. Wir freuen uns in 
diesem Jahr mit einer ausgewogenen Liste an Kandidaten an 
der Kommunalwahl teilzunehmen. Mit der Nominierung ihrer 
Kandidaten startet die CDU Schwaigern in den Wahlkampf 
2019. Eine Vielzahl von weiteren Veranstaltungen ist geplant, 
damit Sie Ihre CDU-Kandidaten für die Kommunalwahl persön-
lich kennenlernen können.

SPD Ortsverband Schwaigern-Massenbachhausen
20 Jahre engagierte Gemeinderatsarbeit
Für ihre 20-jährige Mitgliedschaft im Schwaigerner Gemeinde-
rat wurde die Massenbacher Stadträtin Andrea Vollmer von 
Bürgermeisterin Rotermund mit der Ehrennadel des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
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Andrea Vollmer rückte 1998 für den 
Massenbacher Stadtrat Peter Conze in 
den Gemeinderat nach und ist seit 
2009 ehrenamtlich auch als stellver-
tretende Bürgermeisterin gewählt. Ihr 
inhaltlichen Schwerpunkte sind früh-
kindliche Bildung und Schulen, und 
natürlich ist sie auch eine engagierte 
Vertreterin der Interessen des Stadt-
teils Massenbach, ohne dabei den 
Blick fürs Ganze zu verlieren. 

„Nebenher“ leitet sie auch Kurse an der Volkshochschule 
Schwaigern im kunsthandwerklichen Bereich und hatte zuletzt 
eine beachtliche Ausstellung in der Schwaigerner Mediathek. 
Der SPD-Ortsverein Schwaigern/Massenbachhausen ist stolz 
auf seine engagierte Stadträtin und gratuliert zu dieser Aus-
zeichnung. 
Herzlichen Dank Andrea und weiterhin viel Erfolg!

FDP Ortsverband Schwaigern
Am 18. Februar fand die Nominierungssitzung für den Kreis-
tag der FDP für den Wahlkreis II (Schwaigern/Leingarten/
Massenbachhausen) statt. 
Als Kandidaten wurden gewählt: 
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v. l. n. r. Roland Freudenthaler, Landwirt und Weingärtner;  
Dr. Alexander Mitsch, Zahnarzt; Daniel Schweizer, Weinbau-
techniker; Lothar Kümmerle, Landwirt und Weingärtner; Aaron 
Reiner, Obstbaumeister; Uwe Straub, Koch und Gastronom. 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Kleingartach
Wanderung der Ehemaligen 
Die ehemaligen Mitglieder des Schwäbischen Albvereins,  
OG Kleingartach, machen am 3. März traditionsgemäß ihre 
Besenwanderung, die ca. 7 km rund um Kleingartach führen 
wird. Schlusseinkehr findet im Feuerwehrbesen statt.  
Treffpunkt um 14 Uhr, Feuerwehrgerätehaus Kleingartach. 


